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Volksabstimmung 
Am Sonntag, 18. Mai 2025 findet die 
kantonale Volksabstimmung statt. 
 
Folgende Vorlagen kommen zur Abstim-
mung: 
 
• Änderung des Gesetzes über den Fi-

nanzausgleich (Teilrevision 2026) 
• Änderung des Spitalgesetzes (Grund- 

und Notfallversorgung an den Spital-
standorten) 

 
 

Postalische Dienstleistung 
 
Der Gemeinderat Ettiswil hat die Möglich-
keit geprüft, in der Gemeinde Ettiswil ei-
nen zusätzlichen Briefeinwurf zu installie-
ren. Hintergrund dieses Antrags war der 
Wunsch nach einer besseren postali-
schen Grundversorgung, insbesondere in 
Wohngebieten mit wachsender Bevölke-
rung. 

Nach Rücksprache mit der Post wurde je-
doch von einer Umsetzung abgesehen. 
Dies aus den Gründen da die Briefmenge 
generell rückläufig ist, sowie den verän-
derten Nutzungsgewohnheiten der Bevöl-
kerung. 
 
Zudem würde der Briefkasten nur einmal 
täglich am Vormittag geleert – eine Zu-
stellung von A-Post am Folgetag wäre so-
mit nicht gewährleistet, wenn Briefe nach 
der Leerung eingeworfen werden. An 
Samstagen wäre keine Leerung vorgese-
hen. 
 
Weiter weist die Post darauf hin, dass 
frankierte Briefe direkt dem Zustellbo-
ten mitgegeben werden können – eine 
einfache Alternative zur Briefaufgabe. 
 
Aus diesen Gründen hat 
sich der Gemeinderat ent-
schieden, auf die Installa-
tion eines zusätzlichen 
Briefeinwurfs zu verzich-
ten. 
 
Wir danken für Ihr Verständnis. 
 
 

Gratis Aktenvernichter abzu-
geben 
 

 
 
Bei Interesse dürfen Sie sich gerne bei 
der Gemeindeverwaltung Ettiswil, 
041 984 13 20 melden.

Gemeindeversammlung 
Mittwoch, 14. Mai 2025 
19.30 Uhr, Büelacherhalle 
 
Die Botschaft mit Erläuterungen finden 
Sie in der Mitte dieses Mobiles. 
 
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme 
und Ihr Interesse! 
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Zuzüge 
 
In der Zeit vom 21. März 2025 bis am 
17. April 2025 sind folgende Personen in 
unsere Gemeinde gezogen, die ihre Ein-
willigung zur Veröffentlichung gegeben 
haben: 
 
• Frank Ines, Hinterdorf 5, Kottwil 
• Heusser Adrian und Ramona mit 

Robin, Postplatz 4 
• Koch Fiona, Ausserdorf 71 
• Schmid Wilhelm und Klara, Sonn-

bühl 5 
• Steinger Edith, Moosgasse 1, Kottwil 
• Stirnimann Sandra, Brestenegg 1 
• Wälchli Esther, Zuswil 10b, Kottwil 
• Wilm Jan, Ausserdorf 51 
• Zihlmann Roland, Zuswil 10b, Kottwil 
 
Wir heissen alle Neuzuzüger in unserer 
Gemeinde herzlich willkommen und wün-
schen ihnen alles Gute! 
 
 
Eheschliessungen 
 
Gallas Steve und Gallas geb. Kaiser 
Kristin haben am 5. April 2025 in Willisau 
geheiratet. 
 
Stalder André und Stalder 
geb. Achermann Petra Eveline haben 
am 21. März 2025 in Sursee geheiratet. 
 
Wir wünschen den Eheleuten alles Gute. 
 
 
Geburt 
 
Szcześniak Dorian, geboren am 2. De-
zember 2024, Sohn von Szcześniak 
Lucyna und Marcin, Dorf 8b. 
 
Wir heissen Dorian ganz herzlich will-
kommen und wünschen ihm und seiner 
Familie alles Gute. 
 

Todesfälle 
 
Lustenberger-Häfliger «Josef» Alois, 
Sonnbühl 1, geboren am 9. Juni 1946 
ist am 17. April 2025 in Ettiswil 
verstorben. 
 
Meyer-Bättig «Emil» Jakob, 
Sonnbühl 1, geboren am 16. März 
1932 ist am 22. März 2025 in Ettiswil 
verstorben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Gratulationen 
 

 
 
Wüest-Loosli Josef, Sonnbühl 5, feiert 
am 7. Mai 2025 seinen 90. Geburtstag! 
Möge ihm Gesundheit, Glück und Zufrie-
denheit erhalten bleiben und ihn durch 
dieses besondere Jubiläumsjahr beglei-
ten. 
 

 
 
 

 
 
Baubewilligungen 
 
An die Grasag AG, Grosswangerstrasse 
39, Erweiterung Grastrocknungsanlage, 

Wir gratulieren allen Jubilarinnen und 
Jubilaren herzlich zum 

Geburtstag und wünschen ihnen für 
die Zukunft gute Gesundheit und viel 

Lebensfreude! 

«Menschen, die wir lieben, blei-
ben für immer, denn sie hinterlas-
sen Spuren in unserem Herzen.» 
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Grundstück-Nrn. 598, 1182 und 1184, GB 
Ettiswil. 
 
An Hass Patrick, Grundmatt 6, Pool und 
Umfriedung, Grundstück-Nr. 1033, GB Et-
tiswil. 
 
An Iten Beat, Längmattweg 15, Installa-
tion Luft-Wasser Wärmepumpe, Grund-
stück-Nr. 997, GB Ettiswil. 
 
An Ramseier Otto, Dorf 3, Kottwil, Neu-
bau Remisen, Grundstück-Nr. 71, GB 
Kottwil. 
 
An die Swisscom (Schweiz) AG, Lukas 
Sennhauser, Am Mattenhof 12/14, 6010 
Kriens, nachträgliche ordentliche Bewilli-
gung Korrekturfaktor (ohne Änderungen 
an der Mobilfunkanlage) / ETWI, Grund-
stück-Nr. 725, Büntenstrasse 7, GB Ettis-
wil. 
 
 
Baugesuche 
 
Die aktuell öffentlich aufliegenden Bauge-
suche finden Sie bis zum Ablauf der Auf-
lagefrist auf unserer Homepage und im 
Anschlagkasten der Gemeinde. Sämtli-
che Baugesuchunterlagen sind beim Bau-
amt einsehbar oder auf der Homepage 
aufgeschaltet. Das erforderliche Passwort 
erhalten Sie telefonisch unter 041 984 13 
36 oder per E-Mail bauamt@ettiswil.ch. 
 
 
Handänderungen 
 
Handänderung, GB Ettiswil 
Grundstück Nr. 740 
Veräusserer: Boog-Hauser Marlis, Ettis-
wil 
Erwerber: ME zu je ½: 
a. Schnyder David, Sempach 
b. Schwegler Jana, Asiyan, Sempach 
 
Handänderung, GB Ettiswil 
Grundstück Nr. 76 
Veräusserer: Herzog-Stocker Maria 
Magdalena, Ettiswil 
Erwerber: Herzog Roger, Ettiswil 

 
 

Bildungsgutscheine im Kan-
ton Luzern 
 
Mit Bildungsgutscheinen in Höhe von 
CHF 500 können Erwachsene im Kanton 
Luzern gratis oder vergünstigt Kurse zu 
folgenden Grundkompetenzen besuchen: 
Lesen, Schreiben, Sprechen, Rechnen 
und Computer-/ Handy-Nutzung. 
 
Ebenso bieten die «LernLounges» in Lu-
zern und Sursee kostenlose Unterstüt-
zung bei alltäglichen Herausforderungen 
wie z. B. dem Ausfüllen von Formularen 
oder dem Verstehen von Briefen. 
 
Mehr Informationen finden Sie unter: 
www.einfach-besser.ch/luzern 
www.lernlounge.org 
 
oder unter der kostenlosen Hotline 
0800 47 47 47. 
 
 

 
 

Entsorgung 
 
 

Kehricht 
 
 

ab 07.00 Uhr, Stelle Hauskehricht 
 

 jeden Freitag 
 

 

Grüngutabfuhr 
 
 

ab 07.00 Uhr, Stelle Hauskehricht 
 

 Freitag, 9. Mai 2025 
 Freitag, 23. Mai 2025 

 
 

Kartonsammlung 
 
 

ab 07.00 – 12.00 Uhr, Werkhof 
 

 Montag, 26. Mai 2025 
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Hundesteuer 2025 
 

Die jährlichen Hundesteuern werden von 
der Gemeinde in Rechnung gestellt. Als 
Grundlage der Rechnungsstellung für das 
Jahr 2025 gilt das Verzeichnis über die 
bezogene Hundesteuer des Jahres 2024, 
sowie die AMICUS-Datenbank des Kan-
tons Luzern.  
 

Die Gemeinden müssen gemäss Bundes-
gesetz über das Halten von Hunden jedes 
Jahr bis zum 30. Juni ein Verzeichnis der 
in ihrem Gebiet gehaltenen Hunde erstel-
len. Für jeden Hund ist der Einwohnerge-
meinde eine Steuer zu entrichten.  
 

Wir bitten Sie, Änderungen gegenüber 
dem Verzeichnis 2024 (neue Hundebe-
sitzer, Abgänge) der Abteilung Zent-
rale Dienste bis zum 31. Mai 2025 zu 
melden (041 984 13 20). 
 

Damit ermöglichen Sie uns eine zeitge-
rechte und richtige Rechnungsstellung.  
 

Ihr erster Hund? 
Sie hatten noch keinen Hund und möch-
ten nun einen halten? Dann lassen Sie 
sich bei Ihrer Gemeinde auf AMICUS als 
Hundehalter registrieren. 
 

Ihre Benutzerdaten und Ihr Passwort wer-
den Ihnen daraufhin per E-Mail oder per 
Post zugestellt. Anschliessend können 
Sie sich unter www.amicus.ch einloggen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Anpassungen Hundesteuer 
 

Das Gesetz sowie die Verordnung über 
das Halten von Hunden im Kanton Luzern 
wurden angepasst. Relevant sind haupt-
sächlich Anpassungen betreffend Assis-
tenz- sowie Schweisshunde. 
 

Assistenzhunde 
Für die Steuerbefreiung muss ein offiziel-
ler Nachweis einer anerkannten Ausbil-
dungsstätte eingereicht werden. Aner-
kannt sind u. a. folgende Organisationen: 
 

• Stiftung Schweizerische Schule für 
Blindenführhunde 

• SwissHelpDogs 
• Verein Assistenzhundezentrum 

Schweiz 
• Fondation Arthanis 
• Fondation Le Copain 
• Farah-Dogs 
• Hundeschule Hilfshund 
 

Weiter braucht es entweder 
• eine Bescheinigung der IV-Stelle über 

einen Anspruch auf einen Assistenz-
hund (bei körperbehinderten Erwach-
senen mit Hilfslosenentschädigung), 
oder 

• eine ärztliche Bestätigung, dass ein 
Assistenzhund für die betroffene Per-
son notwendig und sinnvoll ist. 

 

Schweisshunde 
Schweisshunde benötigen für die Steuer-
befreiung einen Ausbildungsnachweis ge-
mäss Kantonaler Jagdverordnung. 
 

Bei Fragen oder Unsicherheiten steht der 
Veterinärdienst Luzern zur Verfügung 
(veterinaerdienst@lu.ch / 041 228 61 35). 
 

Falls Sie einen Assistenzhund oder einen 
Schweisshund besitzen, schicken Sie 
bitte eine Kopie der entsprechenden 
Nachweise bis am 18. Mai 2025 an Zent-
rale Dienste Ettiswil, Hundeverwaltung, 
Surseestrasse 5, 6218 Ettiswil oder an 
gemeindeverwaltung@ettiswil.ch. 
 
Somit kann dies für die Hundesteuer 2025 
berücksichtigt werden. 

§ 7d Kant. Verordnung über das Halten 
von Hunden HuV: Meldepflicht  
Halterinnen und Halter, die einen Hund 
verkaufen, erwerben oder für länger als 
drei Monate abgeben oder übernehmen, 
haben dies in der Hundedatenbank innert 
zehn Tagen zu erfassen. Ebenso müssen 
sie den Tod eines Hundes erfassen. Hal-
terinnen und Halter haben der Wohnsitz-
gemeinde Adress- und Namensänderun-
gen innert zehn Tagen zu melden. 
 
Wir fordern Sie hiermit auf, Ihrer Pflicht 
als Hundehalter nachzukommen und Ihre 
Hunde registrieren zu lassen! 
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Neophyten – Exotische 
Problempflanzen 
 
Invasive gebietsfremde Pflanzen, auch 
invasive Neophyten genannt, kommen 
in den letzten Jahren schweizweit häu-
figer vor. So sind es bereits über 600 
gebietsfremde Pflanzenarten, welche 
fast einem Fünftel der Schweizer Flora 
entspricht. Knapp fünfzig davon sind 
dafür bekannt, dass sie sich auf Kosten 
anderer einheimischer Arten ausbrei-
ten und diese verdrängen. Mit vertret-
barem Aufwand können solche Pflan-
zen oft nur in der Anfangsphase einer 
biologischen Invasion bekämpft und 
getilgt werden. Sobald sich eine inva-
sive Art in einem gewissen Ausmass 
ausgebreitet hat, vermehrt sie sich ex-
plosionsartig und es wird sehr schwie-
rig, teuer oder gar unmöglich, sie wie-
der ganz zu tilgen. 
 
Auf dem Gemeindegebiet Ettiswil sind 
ebenfalls mehrere Bereiche mit invasiven 
Neophyten – insbesondere das einjährige 
Berufkraut zu beobachten. Der Werk-
dienst ist bemüht, die öffentlichen Flächen 
unter Kontrolle zu halten, um weitere Ver-
breitungen zu vermeiden. Die Bekämp-
fung erfolgt durch mehrmaliges Mähen 
und Ausreissen vor der Blüte. Das Pflan-
zenmaterial entsorgt man in der Kehricht-
verbrennung. 
 
Das Einjährige Berufkraut 
Das Einjährige Berufkraut ist in Nord-Ame-
rika beheimatet und wurde bei uns als 
Gartenpflanze eingeführt. Es ist eine bis  
1 m hohe Krautpflanze. Die ganze Pflanze 
ist behaart. Im Gegensatz zur Kamille, die 
dem Berufkraut sehr ähnlich ist, hat das 
Berufkraut ungeteilte grob gezähnte Blät-
ter. Ab Juli entstehen bereits reife Samen, 
die meist schon im Herbst keimen. Die 
Überwinterung findet dann als Rosette 
statt. Die Früchtchen sind mit einem 
Schirmchen versehen, wodurch sie mit 
dem Wind kilometerweit fortgetragen wer-
den können. 
 

Keimfähige Samen bilden sich auch ohne 
Befruchtung. Daher kann sich aus einer 
einzigen Pflanze ein ganzer Bestand bil-
den. 
 

 
 
 
 
 
 
 
Weitere exotische Problempflanzen 
Für sämtliche gebietsfremde Pflanzen, 
von denen man weiss, dass sie Schäden 
anrichten oder das Potenzial dazu haben, 
gilt die Sorgfaltspflicht und Selbstkontrolle. 
Das Bundesgesetz über den Umwelt-
schutz (USG) und die Freisetzungsveror-
dung (FrSV) nehmen Grundeigentümer 
grundsätzlich in die Pflicht, die Ausbrei-
tung von invasiven, gebietsfremden Arten 
zu verhindern. 
 
Eine Liste mit allen verbotenen Pflan-
zen finden Sie unter folgendem Link: 
https://umweltberatung-luzern.ch/the-
men/pflanzen-pilze/neophyten-exotische-
problempflanzen 
 
 
 

 

Bitte helfen Sie mit, und befreien Ihre 
Gärten und Rabatten von dieser sicher-
lich schönen aber invasiven Pflanze! 
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Einige Beispiele von 
verbotenen Pflanzen: 
 

Aufrechte Ambrosie 
Gefürchtet als Unkraut und wegen ihren 
hoch allergenen Pollen, gilt es die Ver-
breitung der Aufrechte Ambroise zu ver-
hindern. 
 

 
 
Asiatische Staudenknöteriche 
Die Asiatischen Staudenknöteriche gehö-
ren zu den gefährlichsten Neophyten und 
sind deshalb in der Schweiz verboten. 
Schon kleine Wurzelstücke können einen 
neuen Bestand bilden und massive Prob-
leme verursachen. 
 

 
 
Drüsiges Springkraut 
Die hohe Pflanzendichte führt zu einer 
Verarmung der einheimischen Pflanzen-
welt am entsprechenden Standort. Ent-
lang von Gewässern kann es die natürlich 
vorkommenden Pflanzen verdrängen. 
 

 

Schmalblättriges Greiskraut 
Die ganze Pflanze ist giftig und kann 
Mensch und Tier gefährden, wenn Teile 
von ihr aufgenommen werden. Dies ist 
insbesondere dann von Bedeutung, wenn 
sich die Pflanze auch auf Getreidefeldern 
ausbreitet und somit als Verunreinigung 
ins Getreide gelangt. 
 

 
 
Riesenbärenklau 
Riesengross und brandgefährlich – mel-
den Sie Standorte und helfen Sie mit, da-
mit sich der Riesenbärenklau nicht weiter 
ausbreitet. 
 

 
 
Nordamerikanische Goldruten 
Die Nordamerikanischen Goldruten sind 
besonders hartnäckige Neophyten: Sie 
verbreiten sich an verschiedenen Stand-
orten mit grossem Tempo und grosser Ef-
fizienz. 
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Hans Huber-Blum 
 
Am 26. März durfte Hans Huber seinen 
hohen 104. Geburtstag feiern.  
 

 
 
Auch wenn seine Gesundheit nun Spuren 
seines hohen Alters zeigt, ist er im Geist 
immer noch fit. 
 
In jungen Jahren kam er nach Kottwil, wo 
er 42 Jahre wohnte, bevor er mit seiner 
Frau 1994 in ein Eigenheim nach Ettiswil 
zog. Nach 18 Jahren, zog das Ehepaar 
Huber in eine Alterswohnung der Stiftung 
Sonnbühl. Seit Januar 2025 ist sein 
Wohnsitz nun im Alters- und Pflegewohn-
heim. 
 
Der Schritt von der Selbstständigkeit in 
die unumgänglich gewordene Unselbst-
ständigkeit sei nicht ganz einfach gewe-
sen, und dennoch habe ihr Vater diesen 
Schritt für seine Familie unkompliziert an-
genommen, weiss seine Tochter zu 

berichten. Der Jubilar selbst sagte: «Man 
soll alles dankbar annehmen, auch das 
was jetzt kommt, ist doch noch schön. Zu-
dem werde sehr gut zu ihm geschaut.» 
Wie immer in den letzten Jahren freute er 
sich auch dieses Mal sehr über den Be-
such des Gemeindepräsidenten.  So-
gleich informierte sich Hans Huber bei 
Samuel Kreyenbühl, ob die Arbeiten der 
Wärmeverbund Ettiswil AG denn auch 
planmässig vorangehen. 
 
Das Nachtessen für seinen Jubeltag 
durfte Hans selber wählen; einen feien 
Wurstsalat. Ein Freudentag war es alle-
mal, denn an diesem Mittwoch stand der 
monatliche Singnachmittag im Heim auf 
dem Programm und so bekam das Ge-
burtstagskind ein persönliches, musikali-
sches Geschenk von Annelies Lauba-
cher. 
 

 
 

Es ist ein Segen für alle seine Wegbeglei-
ter, einige Augenblicke mit Hans Huber, 
einem frohen, zufriedenen, interessierten 
und höchst spannenden Mitbürger ver-
bringen zu dürfen. Ein Ereignis, das er 
gerne noch in seinem Leben mitnehmen 
möchte, steht in wenigen Wochen an, 
denn dann wird er, in seinem 105. Le-
bensjahr, zum ersten Mal Urgrossvater. 
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Jugendarbeit 
 
Hoffentlich konntet ihr die Osterferien ge-
niessen und hattet ein paar ruhige oder 
auch spannende Tage für euch. Im April 
haben wir gemeinsam im Treff kreativ ge-
werkelt, Ideen gesammelt und bereits an 
ersten kleinen Veränderungen im Ju-
gendraum gearbeitet. 
 
Nach den Ferien steht ein besonderes 
Projekt an. Der Karawagen kommt nach 
Ettiswil. Er wird beim Mariazell Schulhaus 
stehen. Der Karawagen ist eine Bibliothek 
auf Rädern mit vielen spannenden Ange-
boten. Es gibt Bücher zum Stöbern, ge-
mütliche Sitzgelegenheiten und Spiele für 
draussen. Die Idee dahinter ist, Kultur und 
Begegnung direkt ins Dorf zu bringen. 
Mehr Infos zum Projekt findet ihr unter 
www.karawagen.ch. 
 
Gemeinsam mit euch werde ich an einem 
Mittwoch den Treff zum Karawagen verle-
gen. Es lohnt sich vorbeizuschauen. Zum 
Chillen, Spielen oder einfach um etwas 
Neues kennenzulernen. 
 
Ansonsten gibt es im Mai einige offene 
Treffs, den Kitchen Club und die offene 
Turnhalle.  Zudem gestalten wir Deko für 
unseren Jugendraum. Dafür gibt es einen 
Bastelnachmittag und einen Bastelabend. 
Ob Bilder, Wandelemente oder kleine 
Hingucker, wir machen es gemeinsam 
noch gemütlicher. 
 
Schön, wenn ihr dabei seid. Der Treff lebt 
von euren Ideen, euren Wünschen und 
auch von euren Geschichten. Kommt vor-
bei. Ich freue mich auf euch. 
 

079 829 31 13 
sokuan@ettiswil.ch 
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Altersarbeit 
 
Mit grosser Freude blicken wir auf unse-
ren erfolgreichen Kafitreff vom 25. März in 
Alberswil zurück, bei dem Chrigu Schrag 
uns mit seinen fesselnden Erzählungen 
über sein Leben auf der Alp begeisterte. 
Mit seinen persönlichen Anekdoten ent-
führte er uns auf die Alp und gab Einblicke 
in das Leben eines Älplers. Mitten in der 
Natur, im Rhythmus der Tiere, mit viel 
Herzblut und Hingabe. Seine selbstkom-
ponierte Musik untermalte seine Ge-
schichten und schuf eine ganz besondere 
Atmosphäre. 
 
Ein herzliches Dankeschön an alle Besu-
cherinnen und Besucher aus Ettiswil, die 
den Weg nach Alberswil auf sich genom-
men haben, um an der Veranstaltung teil-
zunehmen. 
 
Wir freuen uns, euch zu unserem nächs-
ten Kafitreff am Freitag, 23. Mai einladen 
zu dürfen. Als Referentin werden wir Lis 
Hunkeler begrüssen, die zum Thema 
«Aufräumen und Entrümpeln» sprechen 
wird. Ein Thema, das zum Nachdenken 
anregt und neue Perspektiven eröffnen 
kann. 
 

 
 
Die Alterskommission setzt sich für die 
Anliegen und Bedürfnisse älterer Men-
schen in den Gemeinden Ettiswil und Al-
berswil ein. Sie begleitet die Umsetzung 
des Altersleitbilds, plant konkrete Mass-
nahmen oder bringt diese direkt ins Rol-
len. Als Bindeglied zwischen Bevölkerung 
und Gemeinderat vertritt sie mit viel 

Engagement die Interessen älterer Gene-
rationen. 
 
Die Kommission ist sowohl in Ettiswil als 
auch in Alberswil hervorragend vernetzt 
und besteht aus acht Mitgliedern, welche 
auch als Ansprechpersonen mit offenen 
Ohren unterwegs sind. Gibt es ein Anlie-
gen oder ein Bedürfnis im Bereich der Al-
terspolitik? Zögert nicht, euch direkt an 
ein Mitglied der Alterskommission zu 
wenden.  
 
Aus den folgenden Personen setzt sich 
die Alterskommission zusammen: 
 
Adrian Trottmann 
Sozialvorsteher Ettiswil 
adrian.trottmann@ettiswil.ch 
 
Ursula Wicki 
Sozialvorsteherin Alberswil 
ursula.wicki@alberswil.ch 
 
Marius Muff 
Soziokultureller Animator 
sokuan@ettiswil.ch 
 
Marlies Rudolf 
Seniorengruppe Alberswil 
rudolf_marlies@bluewin.ch 
 
Kurt Früh 
Heimleiter Stiftung Sonnbühl 
kurt.frueh@sonnbuehl.ch 
 
Lina Studer 
Vertreterin Silberstreifen 
lina_studer@yahoo.de 
 
Yvonne Brühlmann 
Vertreterin Pro Senectute 
y.bruehlmann@bluewin.ch 
 
Urs Borer 
Vertreter Kirchengemeinde 
urs.borer@pastoralraum-im-rottal.ch 
 
 
Wir freuen uns darauf, von euch zu hören 
und eure Bedürfnisse in der Gemeinde zu 
vertreten. 
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Ettiswiler Auffahrtsumritt 
Gemeinsam unterwegs! 
 
Christi Himmelfahrt 
Donnerstag, 29. Mai 2025 
 

 
 
Wir laden Sie ein zum traditionellen Umritt 
– zu Fuss oder zu Pferd. Die 15 km lange 
Prozession führt vorbei an Feldern und 
Wiesen nach Kottwil und Alberswil und zu-
rück zur Pfarrkirche Ettiswil. Es ist möglich, 
auch nur einen Teilabschnitt mitzugehen. 
 
06.00 Uhr Start Sakramentskapelle Ettiswil 
07.45 Uhr Gottesdienst MZH Kottwil 
08.30 Uhr Abmarsch Kottwil 
09.45 Uhr Verpflegung Grasag Ettiswil 
10.15 Uhr Abmarsch Grasag Ettiswil 
11.00 Uhr Gottesdienst MZH Alberswil 
11.45 Uhr Abmarsch Alberswil 
12.30 Uhr Schlusssegen Pfarrkirche 
 
Anschliessend besteht die Möglichkeit zum 
gemeinsamen Mittagessen auf dem Ge-
meindeparkplatz Ettiswil. 
 
Der Kirchenrat und das Pfarreiteam freuen 
sich auf viele Teilnehmende. 
 
 

Ein «Game» zum Wohle an-
derer! 
 
Wissen Sie, wer der erfolgreichste Rottaler 
Schwinger der Saison 2024 war? Stimmt 
es, dass der Vierwaldstättersee der 

grösste, ganz in der Schweiz gelegene See 
ist? Schätzen Sie mal, wie viele Kilometer 
Wanderwege im Kanton Luzern beschritten 
werden können. 
 
Diese und viele weitere Fragen waren Be-
standteil der zweiten Rätsel-Challenge, die 
im Rahmen der Chelewoche 12 des Pasto-
ralraumes im Rottal zwischen den drei Dör-
fern Buttisholz, Grosswangen und Ettiswil 
ausgetragen wurde. Genauer gesagt waren 
es die Jugendlichen von der ersten bis zur 
dritten Oberstufe in den drei Gemeinden, 
die sich in ihrem jeweiligen Jugendraum 
einfanden, um sich via Zoom einen unbe-
schwerten Wettkampf mit dem beliebten 
Quiz-Tool «Kahoot» zu liefern. Dabei ging 
es jedoch nicht nur um Allgemeinwissen, 
sondern es wurde auch interaktiv gewettei-
fert. So musste beispielsweise eine Billard-
kugel in möglichst wenig Schlägen in ein 
Loch versenkt werden oder eine Gruppe Ju-
gendlicher musste auf eine Decke stehen, 
um diese möglichst schnell zu wenden, 
ohne dabei den Boden oder etwas anderes 
zu berühren. Die Jugendverantwortlichen 
Patrizia Brunner für Buttisholz, Carolin 
Fährmann für Gross-
wangen und Marius 
Muff für Ettiswil sorg-
ten dafür, dass nicht 
geflunkert wurde. 
 
Während die Teams 
zu Beginn des Spieles 
noch abwechslungs-
weise die Führung übernahmen, kristalli-
sierte sich mit fortlaufendem Spiel je länger 
desto mehr der Sieger heraus. Das beteili-
gungsstärkste Team, die Jugendlichen aus 
Grosswangen, verteidigten ihren Titel aus 
dem letzten Jahr souverän. Das kleine 
Preisgeld, das es zu gewinnen gab, spielten 
sie aber nicht in ihre eigene Tasche, son-
dern wählten aus einer Liste wohltätiger In-
stitutionen aus, wem sie das Geld spenden 
möchten. 
 
Leer ging jedoch niemand aus. Die Jugend-
lichen in allen drei Dörfern wurden mit Hot-
dog und Getränk für ihr Wetträtseln belohnt. 
Der Anlass zeigte klar: Jugendliche lassen 
sich auch dann fürs «Gamen» begeistern, 
wenn es zum Wohle anderer ist!
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Schulkinder gestalten Leitsatz der Schule Ettiswil kreativ
 
Die Kinder der Schule Ettiswil / Kottwil 
haben mit viel Kreativität und Freude die 
Buchstaben der Wörter «Kopf, Herz und 
Hand» aus unserem diesjährigen 
Schulleitsatz «Wir achten im Unterricht

 
auf ein ausgewogenes Angebot für 
Kopf, Herz und Hand» verziert. Mit 
Farben, Mustern und liebevollen Details 
haben sie die Worte zum Leben erweckt 
und es entstanden farbenfrohe und 
individuelle Kunstwerke.

 

 

 
 
 

Hier geht’s zu unserem Leitbild 
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Wellentag 
 
Am Mittwoch, 4. Juni 2025 findet der Wel-
lentag an der Schule Ettiswil (KG bis 9. 
Klasse) für Schulstandort Ettiswil und 
Kottwil statt. 
 
An diesem Vormittag von 08.10 Uhr (neue 
KG Kinder ab 08.20 Uhr) bis 09.45 Uhr 
(neue KG Kinder bis 09.30 Uhr -> Garde-
robe, Abholung Eltern vor dem Schulhaus 
09.40 Uhr) hat Ihr Kind die Möglichkeit, 
seine neuen Gspänli (Stufe Kindergarten 
und 1. Klasse) und die neue Lehrperson 
kennenzulernen. 
 
Bitte beachten Sie, dass wir Ihrem Kind 
an diesem Morgen wichtige Informationen 
zum neuen Schuljahr, welches am Mon-
tag, 18. August 2025 startet, mit nach 
Hause geben. 
 

Herzliche Grüsse 
Die Schulleitung 

 
 

Kükenprojekt Zyklus 1 
 
Am 10.03.2025 startete das Projekt «Kü-
ken» auf dem Zyklus 1. Der Brutkasten 
wurde platziert und die befruchteten Eier 
zogen ein. Obwohl man am Anfang noch 
nicht viel erkannte, war es sehr span-
nend, die Eier zu beobachten und zu ler-
nen, was im Innern gerade passiert. 
 
Nach 21 Tagen passierte es endlich! Das 
erste Küken schlüpfte aus seinem Ei. Nun 
ging das Abenteuer erst richtig los! 
 

Fabienne Leuba, Zyklus 1 
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Berufsparcours ISS 7 
 
Am 11. März fand für die Schülerinnen 
und Schüler der ISS 7 der Berufsparcours 
statt. Organisiert wurde der sehr lehrrei-
che und von den Schülerinnen und Schü-
lern sehr geschätzte Anlass durch den 
Gewerbeverein Ettiswil. Beteiligt waren 
20 Betriebe aus Ettiswil, Buttisholz, 
Schötz, Willisau und Ebersecken. Die 
Schülerinnen und Schüler erhielten dabei 
Einblick in viele Berufe und bekamen von 
den Lehrmeisterinnen und Lehmeistern 
aus erster Hand wichtige Tipps zur Be-
rufswahl und Schnupperlehre. 
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…Mir hat gefallen das man auch selbst et-
was bauen durfte. Wir durften ein Dach 
bauen, kein echtes, aber wir lernten, wie 
ein Dach gebaut wird usw. Es war sehr 
cool. Im nächsten Schritt werde ich in die-
sem Beruf schnuppern gehen. Sie hatten 
eine sehr grosse Halle und ein automati-
sches Heizsystem in dem sie Restholz 
geschreddert haben und dann im Heiz-
ofen verbrannten. 
 

Joel Zihlmann bei Koller Poly-Holzbau 
 
 
…Mir hat es sehr gefallen, dass wir ein ei-
genes Blumengesteck gestalten durften, 
das wir auch mit nach Hause nehmen 
durften. Wir haben auch gelernt, dass 
man Blumen, bevor man mit ihnen arbei-
tet, unten beim Stiel schräg einschneidet.  
 

Samira Pfenniger bei Blumenhaus Arnet  
 
 
…Ich war beim Gastro by Hagers in Ettis-
wil. Dort hat mir gefallen, dass wir selber 
kochen durften. Ich habe gelernt, wie man 
ein Cordon Bleu zubereitet. Ich wusste 
nicht, wie das ganze Gastro Haus von in-
nen aussah. Schön war, dass wir uns das 
ganze Haus anschauen konnten und er-
fahren haben, dass jedes Menü eine Ge-
schichte hat von früher. 
 

Laura Wetzel bei Gastro by Hagers  
 
 
…Mir hat gefallen, dass wir den Tresor 
anschauen duften und das Geld gezählt 
haben. Wir haben auch gelernt, dass man 
bei diesem Beruf eine BM machen kann. 
Weiter habe ich erfahren, dass man gut 
mit Kunden umgehen muss und dass 
man in diesem Beruf auch gerne mit Kun-
den arbeiten muss. 
 

Levin Spengeler bei Raiffeisenbank Ettis-
wil  
 
 
…Mir hat gefallen, dass wir selbst einen 
Stecker und eine Lampe herstellen konn-
ten. Die Lampe durften wir sogar nach 
Hause nehmen.  

Lukas Willi bei Getzmann Elekro  
 
 
… Mir hat gefallen, dass wir auf die Bau-
stelle durften und wir alles sahen, was 
Herr Egli uns im Besprechungsraum er-
klärt hatte. Ich habe gelernt, wie man sich 
für einen Schnuppertag bewerben sollte. 
Wir lernten sehr viel über den Beruf Mau-
rer.  
 

Marco Portmann bei Emil Peyer  
 
 
… Ich war bei Coiffure Capello in Ettiswil. 
Dort durften wir uns gegenseitig die 
Haare waschen. Nach dem Haarewa-
schen durften wir sie noch föhnen und uns 
gegenseitig noch Locken machen oder 
die Haare glätten. Sie haben uns gute In-
formationen über den Beruf gegeben. 
Schön war, dass wir ausprobieren durften 
und dass wir einen guten Einblick in den 
Beruf bekamen. In einem nächsten Schritt 
werde ich bei der Coiffure Capello nach-
fragen, ob ich mal Schnuppern kommen 
darf. 
 

Salome Kneubühler bei Coiffure Capello  
 
 
… Ich war in der Kita Sonnbühl. Ich durfte 
für die süssen kleinen Kinder ein Brot mit 
Konfitüre oder Honig zubereiten, danach 
ging es in den Morgenkreis, wo wir mit 
den Kleinen ein Lied sangen. Nach dem 
Morgenkreis ging es dann ans Spielen. 
Ich habe mich zur kleinen Ella gesetzt und 
mit ihr gespielt. Ich habe gemerkt, dass 
sie sehr Freude an mir hatte, sie legte sich 
auf meinen Schoss und dies war sehr här-
zig. Es war sehr cool in der Kita. Mir hat 
gefallen, dass ich mit den Kleinen spielen 
durfte und beobachten konnte, wie sie 
spielen. Ich habe gelernt, wie man den 
Kindern die Zähne putzt oder sie tröstet, 
wenn sie traurig sind.       Ich mag es, für 
kleine Kinder da zu sein und mit ihnen zu 
spielen. 
 

Lya Kersten bei Kita Sonnbühl  
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… Beim Landmaschinenmechaniker Wal-
ter Meyer durften wir sehr selbstständig 
arbeiten und das fand ich cool. Um halb 
zehn haben wir ein Stück Kuchen bekom-
men. Das war sehr lecker. Nach der 
Pause haben wir noch schnell 10 Minuten 
gearbeitet und dann mussten wir leider 
auch schon wieder weiter. 
 

Sebastian Kilchmann bei Meyer Walter 
Landtechnik  
 
 
… Ich war mit Anja und Sophia bei der 
Hausarztpraxis in Ettiswil. Wir konnten 
zuerst die ganze Praxis ansehen und es 
wurde uns erklärt, was man hier macht. 
Wir machten ein Röntgenbild, massen 
den Blutdruck und konnten beim Blutab-
nehmen zuschauen. Es war auch toll, 
dass es zwei Lehrlinge gab und diese er-
klärt haben, was man braucht um MPA zu 
werden. Als MPA ist man immer das erste 
Bild einer Praxis oder eines Spitals. Man 
soll also immer nett, einfühlsam und ge-
duldig sein. Alle Mitarbeiter waren sehr 
nett und haben die Fragen gut beantwor-
tet. Ich hatte sehr viel Spass. Sie brachten 
mich sehr auf den Geschmack, diesen 
Beruf zu lernen. Ich werde sicher noch 
einmal dort Schnuppern gehen. 
 

Jasmin Lustenberger bei Praxis Gruppe   
Ettiswil  
 
 
…Mir hat gefallen, dass wir vieles selber 
machen konnten, z.B. Schweissen und 
Rohre zusammenbauen. Wir hatten im-
mer etwas zu tun. Ich fand es gut, dass 
wir selber etwas machen durften und 
nicht die ganze Zeit zuhören mussten. 
 

Nico Egli bei Schwegler Gebäudetechnik  
 
 
Vielen herzlichen Dank an die folgenden 
Betriebe für die Durchführung des Berufs-
wahlparcours 2025: 
 
A6 Architekten, Buttisholz - Arnet Garten-
bau, Ettiswil - Blumenhaus Arnet, Ettiswil 
- Coiffure Capello, Ettiswil - Elektro Getz-
mann, Ettiswil - Emil Peyer, Willisau - 

Garage Wüest, Ettiswil - Gastro by Ha-
ger’s, Ettiswil - Gemeindeverwaltung Et-
tiswil - IBOR, Ettiswil - KITA Sonnbühl, Et-
tiswil - Kneubühler Bedachungen und 
Fassaden, Schötz - Koller Poly-Holzbau, 
Ebersecken - Kurmann Maler, Ettiswil - 
Meyer Walter Landtechnik, Ettiswil - Phy-
siotherapie Zentrum, Ettiswil – Praxis 
Gruppe Ettiswil - Raiffeisenbank Ettiswil - 
Scheiber Metallbau, Ettiswil - Schwegler 
Gebäudetechnik, Ettiswil  

 
 

 

 
 

Instrumentenparcours 
 
In den Monaten März und April durften wir 
in Willisau, Zell und Egolzwil unsere 
Instrumentenparcours durchführen. 
Gross war der Andrang und unsere 
Musiklehrpersonen durften zahlreichen 
Besucher:innen ihre Instrumente 
näherbringen. 
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Während dem Rundgang durften wir in 
viele faszinierte Kindergesichter blicken. 
Durften angeregte Gespräche mit Eltern 
führen, welche selber mit dem Besuch 
des Instrumentalunterrichts liebäugeln. 
Und durften den vielfältigen Klängen 
lauschen, welche im Schulhaus zu hören 
waren. Dabei wurden auf den 
Blechblasinstrumenten teils laute Töne 
entlockt, bei den Streichinstrumenten 
wurde fleissig über die Saiten gestrichen 
und gezupft oder beim Klavier wurden die 
verschiedenen weissen und schwarzen 
Tasten entdeckt und zum Klingen 
gebracht. 
 

Dieses Jahr durften wir zahlreiche 
Blasmusikvereine aus unserer Region an 
den Instrumentenparcours begrüssen. Mit 
kurzen Konzerten und Wettbewerben 
präsentierten sie ihre musikalische 
Vielfalt sowie ihr aktives Vereinsleben.  
Wir danken allen Musiklehrpersonen, 
Musikvereinen und auch allen 
Besucher:innen für diese drei tollen 
Anlässse. Nun freuen wir uns auf 
zahlreiche «alte» und «neue» Gesichter 
an unserer Musikschule. 
 

 
 

Veranstaltungen 
Im Mai stehen diejenigen Musikant:innen 
im Zentrum, welche seit vergangenen 
August ein Instrument spielen. Am 
Anfängerkonzert präsentieren sie, wie 
vielfältig ihr Instrument nach kurzer Zeit 
schön tönen kann. Wir freuen uns, wenn 
wir Sie am Konzert in Alberswil oder in 
Fischbach begrüssen dürfen: 
 

• Freitag, 23. Mai 2025 / 18.30 Uhr / 
Mehrzweckhalle Alberswil 

• Dienstag, 27. Mai 2025 / 18.30 Uhr / 
Mehrzweckanlage Fischbach 

 

Auch unsere Musiklehrpersonen planen 
diverse Auftritte zusammen mit ihren 
Schüler:innen. Alle Anlässe finden Sie auf 
unserer Website www.musikschuleregi-
onwillisau.ch unter der Rubrik Veranstal-
tungen. 
 

Nie zu spät ein Instrument zu erlernen 
> Unterricht für Erwachsene allen Al-
ters 
 

Wussten Sie, dass gemäss Studien das 
Musizieren zur «Langlebigkeit» beiträgt? 
Dass das Gehirn beim Musikmachen 
Höchstleistung erbringt? Dass dadurch 
Freude, Motivation und Belohnung aus-
gelöst werden? Und sogar noch Demenz 
vorbeugt? 
 

Bei uns an der Musikschule sind Sie ge-
nau richtig, um Ihre Leidenschaft für die 
Musik zu entdecken und zu erleben. Das 
gesamte Instrumentenangebot steht auch 
den Erwachsenen zur Verfügung. Wir bie-
ten dabei verschiedene Modelle mit regel-
mässigem Unter-
richt wöchentlich 
oder 14-täglich an. 
Sowie auch 5er- 
oder 10er-Abos für 
mehr Flexibilität. 
Unsere Musiklehr-
personen richten 
sich dabei nach Ihren Wünschen und Be-
dürfnissen. Neu profitieren AHV-Bezüger 
von einem vergünstigten Schulgeld-Tarif. 
 

Alle Informationen zum Erwachsenen-Un-
terricht finden sie auf unserer Website 
www.musikschuleregionwillisau.ch unter 
der Rubrik Angebote oder Anmeldung. 
 

Gerne dürfen Sie sich auch auf dem Büro 
der Musikschule melden. Wir helfen 
gerne weiter oder vermitteln im Vorfeld 
eine Schnupperstunde: info@msr-
willisau.ch / 041 970 46 10 (Mo bis Fr 
08.30 bis 11.30 Uhr). 
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SCHULERGÄNZENDE BETREUUNG GESUCHT? 
WIR HABEN DIE LÖSUNG! 

tagesstrukturen@kitasonnbuehl.ch | 076 524 17 19 | kitasonnbuehl.ch 

Flexibles 
Modell 
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TAGESSTRUKTUREN 
WÄHREND DES SCHULJAHRES 

Morgenbetreuung 

06.30 – 08.00 Uhr pro Element/Tag Fr. 10.– Betreuungselement l 

Mittagstisch 

Betreuungselement ll 

Nachmittagsbetreuung 

11.40 – 13.30 Uhr Fr. 18.– * 

Betreuungselement lll 13.15 – 15.30 Uhr Fr. 12.– 

Betreuungselement Vl 15.15 - 18.30 Uhr Fr. 18.– *

*inkl. Mittagessen / inkl. Zobig

Die Betreuungselemente der Tagesstrukturen werden im Tagesstrukturen-Raum im Alters- 
und Pflegeheim Sonnbühl angeboten. Die Heimküche kocht täglich frisch zubereitete und 
saisonale Mittagessen. Die Kinder haben die Möglichkeit zum Spielen und Chillen… 

Detaillierte Infos zu den Tagesstrukturen unter 
kitasonnbuehl.ch/tagesstrukturen oder ettiswil.ch 

Jetzt 
anmelden! 

pro Element/Tag 

pro Element/Tag 

pro Element/Tag 
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«Talent und Leidenschaft» - 
Marktplatz für freiwilliges 
Engagement 
 

Auch dieses Jahr findet in der Korn-
schütte, im Luzerner Rathaus, der Markt-
platz 60plus statt. Rund 30 Institutionen, 
darunter auch Pro Senectute Kanton Lu-
zern, zeigen am Samstag, 10. Mai, von 9 
bis 16 Uhr an ihren Marktständen, wo frei-
willige Mitarbeit von Seniorinnen und Se-
nioren in Luzern aber auch im gesamten 
Kanton Luzern gefragt ist und wo sie Be-
ratung und Unterstützung finden.  
 

Info: www.lu.prosenectute.ch/Freiwiligen-
arbeit oder eee.luzern60plus.ch. 
 
 

«Die Kunst eines erfüllten 
Lebens» 
 

Ein sinnerfülltes Leben bedeutet für jeden 
Menschen etwas anderes. Wie wichtig 
sind Geduld, Achtsamkeit und Mut auf 
dem Weg zur Zufriedenheit? Ist es in der 
heutigen Krisenzeit eine Kunst, Erfüllung 
zu finden? Kurt Aeschbacher sucht ge-
meinsam mit seinen Gästen nach Antwor-
ten. 
 

Freuen Sie sich auf folgende Gesprächs-
gäste: Heliane Canepa (Unternehmerin 
und Co-Präsidentin des FC Zürich), 
Blanca Imboden (Bestsellerautorin), Bi-
schof Joseph Maria Bonnemain (Vizeprä-
sident der Schweizer Bischofskonferenz), 
Prof. Dr. phil. Francois Höpflinger (Sozio-
loge und Gerontologe). Musikalische Be-
gleitung mit Heid Happy. Sie präsentiert 
ein berührendes und zugleich verspieltes, 
abwechslungsreiches Programm aus ih-
ren neusten Liedern und den Perlen ihrer 
älteren Songs. 
 

Eintrittskarten erhalten Sie direkt beim 
KKL-Ticketshop vor Ort, per Telefon 041 
226 77 77 oder online www.kkl-luzern.ch.  
 

Mit dem Ausweis des Gönnervereins Pro 
Senectute Kanton Luzern resp. mit dem 
Rabattecode GoennervereinPSLU erhal-
ten Sie 50% Rabatt auf das Ticket. 
 
 

«Lebenskunst (im) Alter» - 
Potential – Chancen -Her-
ausforderungen 
 

Wer das Älterwerden als Lebenskunst ak-
zeptiert, kann die sich damit verbundenen 
Chancen und Potenziale besser wahr-
nehmen und sich den Herausforderungen 
stellen. Können wir das Älterwerden so-
gar ein Stück weit sogar selbst beeinflus-
sen? Braucht es dazu eine entspre-
chende mentale Einstellung, die uns an-
leitet, die Chancen des Alters und seine 
Herausforderungen mutig anzunehmen? 
 

Zum Einstieg hält Dr. Heinz Rüegger, frei-
schaffender Ethiker und Gerontologe ein 
Inputreferat zum Thema «Lebenskunst 
des Alterns». In der anschliessenden 
Talkrunde berichten Persönlichkeiten aus 
ihrem Leben. Sie plaudern aus dem Näh-
kästchen und erzählen von ihren persön-
lichen Erfahrungen zu «Lebenskunst (im) 
Alter».  
 

Für die musikalische Umrahmung sorgen 
unter anderem die Frauenstimmen «fam-
mos» aus Fischbach.  
 

Schüpfheim: 
Mittwoch, 21. Mai, Pfarreiheim 
 
Willisau: 
Donnerstag, 4. September, Pfarreizent-
rum 
 
Anmeldung erwünscht: lu.prosenec-
tute.ch/impuls, 041 226 11 93. Eintritt frei.  
 
Austausch bei einem Zvieri. 
Zeit: jeweils 14.00 – 16.30 Uhr, Türöff-
nung 13.30 Uhr 
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Rotkreuz-Notruf - Hilfe auf 
Knopfdruck 
 
Möchten Sie Ihre Selbständigkeit bewah-
ren und weiterhin selbständig leben? Dies 
ist ein wesentlicher Bestandteil der Le-
bensqualität; sei es in den eigenen vier 
Wänden oder aktiv unterwegs in der Frei-
zeit. Unsere verschiedenen Rotkreuz-
Notruf-Angebote geben Sicherheit – zu 
Hause und unterwegs. 
 

 
 
Ihr direkter Draht zur Hilfe 
Ein Knopfdruck genügt und Sie sind mit 
unserer Notrufzentrale verbunden. 
 
Qualifizierte Mitarbeitende 
• Führen anhand Ihres persönlichen 

Dossiers eine rasche Lagebeurteilung 
durch, 

• setzen sich mit Ihren Angehörigen, 
Kontaktpersonen oder einem geeigne-
ten Rettungsdienst in Verbindung, 

• bleiben per Telefon bei Ihnen, bis Hilfe 
eintrifft 

 
Dank unserer rund um die Uhr besetzten 
Zentrale haben Sie Gewissheit, dass Ihr 
Notruf jederzeit entgegengenommen 
wird. 
 
Sicherheit nach Mass 
Wählen Sie den Notruf, der zu Ihnen 
passt. Sind Sie aktiv und viel unterwegs? 
Oder bevorzugen Sie ein Gerät zu 
Hause? 
 

Vielleicht benötigen Sie auch zusätzliche 
Unterstützung oder weitere Entlastungs-
angebote. 
 
Sie brauchen sich nicht um Technik zu 
kümmern, wir übernehmen das für Sie. 
Unsere Mitarbeitenden installieren und 
warten das Gerät und zeigen Ihnen, wie 
es bedient wird. Regelmässige automati-
sche Kontrollen stellen sicher, dass unser 
System reibungslos funktioniert. 
 
Wo immer Sie sind, was immer Sie tun – 
der Rotkreuz-Notruf gibt nicht nur Ihnen 
Sicherheit, sondern auch Ihrer Familie 
und Ihren Freunden. 
 
Wie viel kostet der Rotkreuz-Notruf? 
Die Kosten für den Rotkreuz-Notruf hän-
gen von den gewählten Dienstleistungen 
ab. Je nach Service-Angebot (Premium, 
Relax oder Basic) wird ein anderer Preis 
verrechnet. 
• Notruf Premium: 

CHF 60.- pro Monat (Casa GSM + 
GPS) 
CHF 80.- pro Monat (Home and go) 

• Notruf Relax: 
CHF 55.- pro Monat (Casa GSM + 
GPS) 

• Notruf Basic: 
CHF 50.- pro Monat (Casa GSM + 
GPS) 
 

Dazu kommen einmalig CHF 120.– für 
die Installation inkl. Programmierung der 
Kontaktdaten. 
 
Haben Sie Interesse? 
Wir freuen uns auf Ihren Kontakt! 
041 418 74 47 
notruf@srk-luzern.ch 
www.srk-luzern.ch 
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"Experiment: Handyfrei – 
Die Flimmerpause 2025" 
 
Lachen statt Smilies, Briefe schreiben 
statt tippen, Töggele statt Gamen – das 
ist das Ziel der Aktionswoche "Flim-
merpause" von Akzent Luzern. Vom 9. 
bis 15. Juni 2025 bietet dieses beliebte 
Angebot die einmalige Gelegenheit, 
aus der digitalen Welt auszutreten und 
in die Offlinewelt der Fantasie einzu-
tauchen. 
 
In einer Zeit, in der Smartphones und di-
gitale Geräte aus unserem Alltag nicht 
mehr wegzudenken sind, fesseln Bild-
schirme unsere Aufmerksamkeit. 
 
Mit nur einem Klick gelangen wir in eine 
Welt voller endloser Möglichkeiten, Infor-
mationen und Unterhaltung. Umso wichti-
ger ist es, sich bewusst eine Auszeit zu 
gönnen und Raum für neue Erfahrungen 
zu schaffen. Die "Flimmerpause" von Ak-
zent Luzern, die nun zum 20. Mal stattfin-
det, bietet die perfekte Gelegenheit dazu 
und ist ein Highlight, unter anderem für 
zahlreiche Primarklassen aus der gesam-
ten Innerschweiz 
 
Challenge & Wettbewerb für Familien 
und Schulklassen 
Vom 9. bis 15. Juni 2025 lädt die Flimmer-
pause Familien, Schulklassen und Einzel-
personen ein, eine Woche lang auf digi-
tale Medien zu verzichten und damit das 
eigene Medienverhalten zu reflektieren. 
Dieses Experiment fördert den kreativen 
Austausch, stärkt den Zusammenhalt und 
bietet Raum für neue Aktivitäten. Melden 
Sie sich und Ihre Familie für die Flimmer-
pause an und gewinnen sie mit etwas 
Glück ein tolles Offline-Abenteuer: 
www.flimmerpause.ch. 
 
Mitmach-Geschichte mit freiem Eintritt 
für Kinder ab 5 Jahren 
Am Mittwoch, 11. Juni 2025, um 14:30 
Uhr und um 15:30 Uhr, wird der Zuger 

Erzählkünster Severin Hofer in der Stadt-
bibliothek Luzern mit einem leeren Paket 
eine improvisierte Geschichte für Gross 
und Klein gestalten. 
 
Kommen Sie vorbei und entdecken Sie, 
wie viel aus Nichts entstehen kann – ganz 
im Zeichen unserer Fantasie und dem 
diesjährigen Motto: "Kiste statt Bild-
schirm". Der Eintritt ist frei. www.akzent-
luzern.ch/agenda. 
 
Über UNS 
Im Auftrag des Kantons Luzern und des-
sen Gemeinden setzt sich Akzent Präven-
tion und Suchttherapie für ein Leben ohne 
Sucht ein. Der Bereich Prävention berät 
und begleitet Fachpersonen bei Projekten 
zur Stärkung der Lebenskompetenzen.  
 

 
Eine Woche bildschirmfreie Freizeit: Seit der 
Lancierung im Jahr 2006 liessen sich bereits 
47'000 Kinder und Erwachsene aus der Inner-
schweiz auf das spannende Experiment 
"Flimmerpause" ein. Bildquelle: Akzent 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Kontakt 
Fabienne Marbach, Projektleiterin 
Flimmerpause 
 
Telefon: 041 429 72 30 Erreichbar: DI/DO 
Fabienne.marbach@akzent-luzern.ch  
 
Akzent Prävention und Suchttherapie 
Seidenhofstrasse 10, 6003 Luzern 
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Lokal erzeugter Solarstrom geschickt örtlich nutzen 
 

                 
 
 
Private Gebäudebesitzer, Firmen und 
auch die Santenberg-Energie-Genos-
senschaft SEG haben in den letzten 
Jahren in Solaranlagen investiert. Wei-
tere Projekte werden folgen. 
 
Basierend auf dem Stromversorgungs-
gesetz, welchem das Schweizer Stimm-
volk am 9. Juni 2024 weitsichtig zuge-
stimmt hat, können nachbarschaftliche 
oder kommunale Energie-Kooperatio-
nen aufgebaut werden. 
 
Rund 70 Mitglieder aus Egolzwil, Dag-
mersellen, Mauensee, Ettiswil, Wauwil 
sind Mitglieder der SEG. Gegründet im 
Jahr 2013 betreibt sie seit zwölf Jahren 
erfolgreich zwei Photovoltaik-Anlagen 
PVA auf Landwirtschaftsbauten. 
 
Die SEG will sich in absehbarer Zeit mit 
neuen Investitionen weiterentwickeln. 
 
 
 

Über die Möglichkeiten wird im Vortrag 
im Anschluss an ihre GV orientiert. Zu 
diesem informativen und zeit-aktuellen 
Vortrag am Mittwoch 7. Mai sind ab 
20.30 Uhr auch Nicht-Genossenschaf-
ter/innen ins Gasthaus Duc Egolzwil 
eingeladen. 
 
Tobias Häfliger (Wauwil) wird als Fach-
mann der Plattform «lokalkraft» die Ziel-
setzungen von nachbarlichen Energie-
lösungen (vZEV) und die Chancen von 
kommunalen Projekten (LEG = Lokale 
Elektrizitätsgemeinschaft) präsentie-
ren. 
 
Massgeschneiderte Kooperationen sol-
len für alle Beteiligten lohnend und 
nachhaltig sein. Wichtig ist, dass solche 
vertraglich seriös geregelt und fach-
kompetent betreut werden. Details dazu 
im Vortrag am Mittwoch 7. Mai 20.30 
Uhr im Gasthof «Duc». 
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Tel. 062 756 25 13 – Fax 062 756 25 22 – Email info@badinebikon.ch – www.badinebikon.ch  
 

Eröffnung Schwimmbad Stämpfel Nebikon, Samstag, 10. Mai 2025 
 

Die schön gelegene Badeanlage mit den grosszügigen Schwimmbecken, dem attraktiven Nicht-
schwimmerbecken mit vielen Wasserspielgeräten, der grossen Rutschbahn und den kinder-
freundlichen Planschbecken mit Spielplatz und den sattgrünen Liegewiesen laden bis zum 
Sonntag, 14. September 2025, zum Verweilen und Erholen ein. Für Sport und Unterhaltung 
stehen nebst dem Wasserbereich die Spielwiese, die Beach-Volleyball-Felder, die Tischtennis-
tische und das Billardspiel zur Verfügung. Nicht zu vergessen ist die gemütliche Gartenwirt-
schaft mit dem beliebten Grill, welcher mittags und abends aufgeheizt wird, und alle zum Gril-
lieren einlädt. 
 
Für das Schwimmbad sind Hubert Frei, Hanspeter Müller und das Schwimmbad Stämpfel Team 
verantwortlich. 
 
Dieses Jahr wieder «KUNST AM WASSER» mit dem Motto «Es lebe der Sport»! Lassen 
Sie sich überraschen. Vernissage mit dem Künstler am Eröffnungswochenende! 
 
Das BADI BEIZLI steht, wieder wie letztes Jahr, unter der selbständigen Führung von Pascal 
Sciangula und seinem BADI BEIZLI Team. 

 
Adresse Gemeindeverband Schwimmbad Stämpfel, Stämpfelstrasse, 6244 Nebikon 
 Tel. 062 756 25 13, Info@badinebikon.ch, www.badinebikon.ch 
 
Öffnungszeiten 09.00 - 20.00 Uhr 

In den Monaten Mai 2025 und September 2025 behalten wir uns vor die 
Öffnungszeiten zu verkürzen! 10.00 – 19.00 Uhr. Bei ungünstiger Witte-
rung behalten wir uns vor, die Öffnungszeiten zu verkürzen. Von 17.00 – 
19.00 Uhr ist das Bad jedoch täglich bei jeder Witterung geöffnet. 

 
Preisliste 2025 
Auf die Saison 2025 wurden die Alterskategorien angepasst: 
> Gratis: Kinder ab Geburt bis und mit 5-jährig 
> Schüler: Schüler ab 6 bis und mit 15-jährig 
> Jugendlich: Jugendliche ab 16 bis und mit 18-jährig 
> Erwachsen: Erwachsene ab dem 19. Lebensjahr 
 
 Einzeleintritt 10er-Abo  Saisonkarte 
Freier Eintritt, Jg. 2025 - 2020 
Schüler, Jg. 2019 – 2010 Fr. 5.00 Fr. 45.00  Fr.  60.00 
Jugendliche, Jg.2009 - 2007 Fr. 6.00 Fr. 55.00  Fr.  80.00 
Erwachsene ab Jg. 2006 und älter   Fr. 8.00 Fr. 70.00  Fr.100.00 
Mittagskarte    Fr.  75.00 
Abendkarte    Fr.  75.00 
Zuschlag Kästchen klein    Fr.  30.00 
Zuschlag Kästchen gross    Fr.  60.00 
Zuschlag Kabine    Fr.100.00 
Zuschlag Sonnenschirm Fr. 3.00  Fr.  45.00 

Gemeindeverband Schwimmbad Stämpfel 
Stämpfelstrasse 

6244 Nebikon 
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Frühlingsritt Schwadron 
1972 Rund um Ettiswil 
 
18. Mai 2025 
Start: 10.00 Uhr 
 
Strecke: Seewagen, Gütsch, Bubenthal, 
Kigro, Ausserdorf, Moos, Seewagen. 
Bügeltrunk: Reitplatz Ettiswil ca. 11:00 
Uhr 
 
Die Schweizer Kavallerie Schwadron 
1972 ist ein militärischer, ausserdienstli-
cher Verein, der sich zum Ziel gesetzt hat, 
die Tradition und das Wissen um die Ka-
vallerie, das militärische Reiten und die 
Geschichte der berittenen Verbände in 
der Schweizer Armee lebendig zu erhal-
ten. 
 
Der Verein tritt an öffentlichen, zivilen und 
militärischen Anlässen in den Uniformen 
und Sattlungen (inkl. Waffen) der Schwei-
zer Kavallerie auf, wie diese bis zu ihrer 
Auflösung im Jahre 1972 ausgerüstet 
war. 
 

 
 

 
 
 

Am Sonntag, 11. Mai 2025 ist 
 

 
 
 
 
 
 
 

Geniessen Sie den Tag 
mit Ihren Liebsten! 

 

 

STIFTUNG SONNBÜHL 
LEBEN UND WOHNEN IM ALTER 

6218 ETTISWIL 

 
 

Wohnen 60 plus 
 
attraktive 3-Zimmer-Wohnung zu vermie-
ten, über 90 m2 gross! 
 
Wir vermieten per 1. Mai 2025 oder nach 
Vereinbarung im MFH SB3 unsere 
schönst gelegene, sonnige 3-Zimmer-
Wohnung, im 2. OG, mit Südwestlage. 
 
Mietzins Fr. 1‘420.-/Mt. plus NK und 
Dienstleistungspauschale. 
 
Nähere Auskunft und Unterlagen erhal-
ten Sie auf unserer Website www.sonn-
buehl.ch 
oder unter der Telefonnummer 041 984 
28 28. 
 
Gerne erwarte ich Ihre Kontaktaufnahme 
Kurt Früh, Heimleiter/Geschäftsführer 
 

 
 
 



N A T U R L E H R G E B I E T  

2 7  

 
 

Lebendiger Frühling 
 
Die Tage werden merklich länger und die 
Temperaturen wärmer – das freut nicht 
nur uns, sondern ganz besonders auch 
die Amphibien und Reptilien im Naturlehr-
gebiet Buchwald. Die wechselwarmen 
Tiere haben ihre Winterquartiere verlas-
sen und lassen sich wieder beobachten. 
Wer jetzt durch das Gebiet streift, kann 
schon einige Frösche, Eidechsen und 
auch die eine oder andere Schlange ent-
decken. 
 

 
Ein Wasserfrosch geniesst die wärmende 
Sonne. 

 
 

Agenda 
 
Im Frühling gemeinsam die Natur und ihre 
unerschöpfliche Vielfalt feiern! Im Rah-
men der nationalen Veranstaltung «Festi-
val der Natur» am 25. Mai 2025 erwarten 
Sie Stände, Führungen und spannende 
Aktivitäten für Gross und Klein. Für Ver-
pflegung und Erfrischung ist gesorgt. Der 
Anlass ist offen und eine Anmeldung ist 
nicht nötig. 
 
Möchten Sie mehr über Eidechsen, 
Schlangen und Schildkröten wissen? 
Dann ist der Grundkurs Reptilien genau 
das Richtige für Sie! An zwei Theoriean-
lässen und zwei Exkursionen teilt der 

Reptilienexperten Urs Jost sein Wissen. 
Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich. 
Anmeldung bis am 9. Mai, siehe Box. 
 

Im Reptilienkurs lernen Sie Reptilien zu be-
stimmen. 
 
Was blüht denn da? Am 28. Mai 2025 
lernen Sie unter Führung des Biologen 
Pius Korner 20 einheimische Pflanzen 
kennen. Die Veranstaltung wird gemein-
sam mit dem Verein NaturNetz Region 
Willisau organisiert. Anmeldung bis 25. 
Mai, siehe Box. 
 

 
Lernen Sie 20 einheimische Pflanzen 
kennen! 
 
 

 
 

 
Kontakt/Anmeldung: 
077/500 78 01 
info@naturlehrgebiet.ch 
 
Weitere Informationen finden Sie auf 
www.naturlehrgebiet.ch  
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WASSERSCHLOSS WYHER 
APERO – TAGUNGEN – BANKETTE – EVENTS – HOCHZEITEN 
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Neu können die Gutscheine zusätzlich zur Homepage im Arnet Blumenhaus bezogen werden 

(nur gegen Barzahlung) 
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Raiffeisen Sumsi Trail – der 
Rätselspass für die ganze 
Familie 
 
Im Jahr 2025 feiert die Raiffeisen Gruppe 
ihr 125-jähriges Bestehen. Zu diesem An-
lass haben die Luzerner Raiffeisenban-
ken in Zusammenarbeit mit dem Verein 
Luzerner Wanderwege den Raiffeisen 
Sumsi Trail ins Leben gerufen. Ab dem 

1. Mai 2025 kann man auf 14 familien-
freundlichen Trails die Schönheit der Lu-
zerner Landschaft erleben und gemein-
sam ein Rätsel rund um die fleissige 
Biene Sumsi lösen. Mit etwas Glück kann 
man dabei nicht nur tolle Sachpreise, son-
dern auch den Hauptgewinn ergattern. 
 
Die Raiffeisenbank Ettiswil wünscht viel 
Spass. 
 
Raiffeisenbank Ettiswil 
Dorf 7 
6218 Ettiswil 

 

 
 
Entdecke jetzt den Trail in unserer Region «Von Burgen und Schlössern». 
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Der informative Anlass ist öffentlich für Alle und wir freuen uns auf Ihre Anmeldung! 
 
FDP Ettiswil 
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Parteiversammlung 
 
Gerne laden wir euch zu unserer nächs-
ten Parteiversammlung ein. 
 
Dienstag, 6. Mai 2025 um 20.00 Uhr 
im Sigristenhaus Ettiswil 
 
Regierungsrätin Michaela Tschuor wird 
ein Referat über die bevorstehende Ab-
stimmung der Änderung des Spitalgeset-
zes geben. Weiter stehen die Traktanden 
der Gemeindeversammlung vom 14. Mai 
und die Gratulation an Roland Broch zur 
Wahl in den Kantonsrat im Mittelpunkt. 
 

 
Gastreferentin Michaela Tschuor 

 
Im Anschluss lassen wir den Abend bei 
einem Apéro in geselliger Runde ausklin-
gen. 
 
Wir freuen uns auf eine spannende Dis-
kussion und auf ein zahlreiches Erschei-
nen. 
 
 

Abstimmung vom 18.5.2025 
 
JA zur Teilrevision des Finanzaus-
gleichs 
 
Der kantonale Finanzausgleich hat den 
Auftrag, die finanziellen Unterschiede 
zwischen den 79 verschiedenen 

Gemeinden zu verkleinern. Dabei werden 
einerseits die Einnahmen der Gemeinden 
berücksichtigt, anderseits die Lasten der 
Gemeinden. Damit alle Gemeinden ein 
Minimum an Einnahmen haben, sorgt der 
Kanton und die finanzstarken Gemeinden 
mittels Ressourcenausgleich für den Aus-
gleich. Andererseits erhalten jene Ge-
meinden finanzielle Mittel aus dem Las-
tenausgleich, welche aufgrund ihrer Lage 
oder der Zentrumsfunktion überdurch-
schnittlich viele Lasten tragen. 
 
Bis dato hat der kantonale Finanzaus-
gleich gut gespielt und sich als solidari-
sches Instrument zwischen den einzelnen 
Gemeinden erwiesen. Die Steuereinnah-
men im Kanton Luzern entwickeln sich 
aktuell sehr positiv. Da sich diese Ent-
wicklung zwischen den Gemeinden stark 
unterscheidet, droht das bisherige Sys-
tem aus dem Lot zu geraten. Um dem ent-
gegenzuwirken hat der Kantonsrat mit 
110 Ja zu 2 Nein Stimmen eine Teilrevi-
sion des Finanzausgleichs beschlossen. 
 
 
JA zum Spitalgesetz 
für Sicherheit und Vertrauen 
 
Gesundheit ist unser höchstes Gut. Die 
Bundesverfassung legt fest, dass Bund 
und Kantone für eine ausreichende, allen 
zugängliche medizinische Grundversor-
gung von hoher Qualität sorgen müssen. 
Das revidierte Spitalgesetz setzt diese 
Forderung um und sichert die ambulante 
und stationäre Grund- und Notfallversor-
gung unabhängig vom Wohnort für die 
ganze Luzerner Bevölkerung. Damit wird 
die Versorgungssicherheit für alle ge-
währleistet und das verloren gegangene 
Vertrauen aufgrund von früheren Abbau-
plänen wieder hergestellt. Bei einem Nein 
droht ein Leistungsabbau, der den Ser-
vice Public und damit die Gesundheit der 
Bevölkerung gefährdet. Das überarbei-
tete Spitalgesetz ist der Schlüssel, um die 
medizinische Grundversorgung für die 
Luzerner Bevölkerung auch in Zukunft zu 
sichern. Zudem schafft es die Grundlage 
für eine transparente Finanzierung. 
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Vom Tanzkurs zum Weltstar 
 

Am verlängerten Auffahrtswochenende 
vom 29. Mai bis zum 1. Juni verspricht das 
Stimmen Festival Ettiswil einiges für Gehör 
und Gemüt. Elf Konzerte lassen von Don-
nerstag bis Sonntag aussergewöhnliche 
Stimmen erklingen, während das neuge-
staltete Festgelände rund um die 
Büelacherhalle zum lebendigen Treffpunkt 
wird. Zum ersten Mal liegt die Verantwor-
tung in den Händen des neuen Festivallei-
ters Andreas Wigger und der neuen musi-
kalischen Leiterin Esrin Sossai. Diese 
konnte sogleich einen grossen Namen 
nach Ettiswil holen: Tony Momrelle ist einer 
der aufregendsten Stars und Soul-Sänger 
am modernen britischen Musikhimmel. In 
seiner über 20-jährigen Karriere trat er un-
ter anderem mit Céline Dion, Janet Jackson 
und Whitney Houston auf. Der ehemalige 
Leadsänger der Acid-Jazz-Band Incognito 
präsentiert in Ettiswil ein kraftvolles, einzig-
artiges und mitreissendes Set (Samstag, 21 
Uhr). 
 
Schwungvoll von Start bis Schluss 
Los gehts am Donnerstag mit einem Tanz-
kurs: Im Lindy Hop-Workshop können auch 
unerfahrene Gäste im Takt herumwirbeln 
und mitswingen (18.30 Uhr). Das Erlernte 
lässt sich gleich im Anschluss an der Chi-
cago Swing Night mit Liveband anwenden 
(20 Uhr). Am Freitag eröffnet das Duo Elina 
Duni und Rob Luft mit zeitlosen Folksongs 
neue Traumwelten (19 Uhr). Danach geht 
Kontrabassist Heiri Känzig mit «Travelin'» 
auf Weltreise (21 Uhr). Vor Tony Momrelle 
steht am Samstag bereits MISS C-LINE im 
Rampenlicht – eine in Basel lebende Sän-
gerin und Rapperin mit beeindruckender 
Bühnenpräsenz (19 Uhr). Am Sonntag 
wechselt der Schauplatz ins Wasser-
schloss Wyher, wo Regisseur Ruedi Häu-
sermann und Jazz-Musiker Albin Brun ihren 
gemeinsamen Briefwechsel klangvoll unter-
malen (10.30 Uhr). Anschliessend überwin-
den die schwedische Sängerin Sousou und 
der senegalesische Kora-Spieler Maher 

Cissoko bei ihrem Konzert (Landes-)Gren-
zen (13 Uhr). Den klangvollen Abschluss in 
der Pfarrkirche macht Tr!nkMish, eine Band 
der Hochschule Luzern – Musik (17.30 
Uhr). 
 
Neuer Schauplatz für Gratisauftritte 
Die Förderung aufstrebender Musiktalente 
ist auch dieses Jahr ein wichtiger Bestand-
teil des Festivalprogramms. Im Stimmfens-
ter vom Freitag sorgt Dominique Hunziker 
für Gänsehautmomente auf Spanisch, 
Französisch und Englisch (17.30 Uhr). Am 
Samstag wechselt die Oltner Jazzsängerin 
Elian Zeitel zwischen melancholischer Tiefe 
und spielfreudiger Improvisation (17.30 
Uhr). Die beiden kostenlos zugänglichen 
Konzerte finden neu in der Sakramentska-
pelle statt. Das gotische Bauwerk bietet 
seine ganz eigene Akustik und ergänzt die 
Büelacherhalle, das Schloss Wyher und die 
Pfarrkirche als klangvolle Veranstaltungs-
orte. 
 
Familienkonzert und Zirkusfeeling 
Auch die kleinen Gäste kommen nicht zu 
kurz. Am Samstagnachmittag nehmen die 
Musikpädagoginnen Evamaria Felder und 
Janina Schülin Jung bis Alt mit in die fan-
tastische Welt der Maus Lou – eine interak-
tive Geschichte mit musikalischer Beglei-
tung (14 Uhr). Vor und nach dem Familien-
konzert lassen sich bei Paffi und Paffine 
von der Zirkusfamilie Paffrath akrobatische 
Tricks ausprobieren. 
 
Mehr Infos und Vorverkauf:  
www.stimmen-festival.ch. 
 

 
Tony Momrelle stand schon mit Céline Dion, Janet 
Jackson und Whitney Houston auf der Bühne. 
Fürs Stimmen Festival kommt der erfolgreiche 
Soul-Sänger in die Büelacherhalle. 
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23. Mai 2025 

24. Mai 2025 
ab 13.30 Uhr

Olympiade für Familien, Freunde und Vereine
ab 18.00 Uhr Burgernight 

und Unterhaltung mit dem Rondorchester

Surseestrasse (Stockhof), Ettiswil  

30 Jahre
Pfadi Delta 
Feiere mit der Pfadi Delta ihr 30-jähriges Jubiläum - ein Fest

für Gross und Klein! 

ab 17.00 Uhr Feierabendbier

Weitere Infos und Anmeldung:Weitere Infos und Anmeldung:  

www.pfadidelta.chwww.pfadidelta.ch  
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Beförderung zum Korporal 
 
Anlässlich der Gesamtübung vom 
24.03.2025 konnten Sdt Oliver Wespi und 
Sdt Michael Bättig zum Korporal befördert 
werden. 
 
Nachdem die beiden Soldaten im Herbst 
2024 die ersten drei Tage des Gruppen-
führerkurses besucht hatten, absolvierten 
sie im März 2025 die beiden letzten Tage 
der Ausbildung zum Gruppenführer. Oli-
ver Wespi und Michael Bättig haben den 
Kurs erfolgreich absolviert und konnten 
somit von Kdt Roger Häfliger zum Korpo-
ral befördert werden. Wir wünschen den 
beiden viel Freude bei ihrer neuen Auf-
gabe. 
 

 
Die beiden neuen Gruppenführer Kpl Oli-
ver Wespi li und Kpl Michael Bättig re. 

 
 

BLUTSPENDEN 
 

Wir freuen uns Sie am Blutspenden, 
 

Dienstag, 20. Mai 2025 
von 18.00 bis 20.30 Uhr, 

 

in der Büelacherhalle Ettiswil 
 

zu begrüssen! 
 

 
 

Um eine rasche und reibungslose Blutent-
nahme zu fördern, ist es ratsam, vorher 
richtig zu essen (nicht fetthaltige Speisen) 
und vor allem genügend zu trinken. 
 
Zum Schutz von Spendern und Empfän-
gern lässt der Interregionale Blutspende-
dienst nur gesunde Personen Blut spen-
den. 
 

Die mitgebrachten Kinder 
können sich im betreuten 

Kinderhort vor Ort 
verweilen! 

 
Herzlich Willkommen bei der nächsten 
Blutspende.  
 
 
 
 
 
 

Unsere Kurse und Instruktoren tragen folgende Anerkennungen 
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Jugendsanitätsteam Ettiswil 
 
Thema: Unfälle in den Ferien und Kata-
strophen 
 
Ziele der April-Übung waren: 

• Alle JuSanis wissen, wie eine Rei-
seapotheke gepackt wird. 

• Alle JuSanis kennen die Massnah-
men bei einem Bienenstich. 

• Alle JuSanis kennen den medizini-
schen Kontakt für Hilfsmittel im 
Ausland. 

• Alle JuSanis kennen die Massnah-
men bei einem Sonnenstich. 

 
Die Übung wurde in vier verschiedene 
Posten unterteilt: 
 
1. Posten: Insektenstich (Training) 
 
Fallbeispiel: 
Eine Person erleidet einen Bienenstich. 
Symptome: leichte Atemnot, Schwellung 
und Rötung an der Einstichstelle sowie 
Schmerzen. 
 
Erste Hilfe: 
Entfernen des Stachels, kühlen der Ein-
stichstelle, Überwachung der betroffenen 
Person, bei einer allergischen Reaktion: 
Einsatz eines EpiPens (wen vorhanden) 
und Alarmierung des Rettungsdienstes 
(144) 
 
2. Posten: Ferienunfälle (Theorie/Refe-
rat) 
Im Plenum wurden verschiedene mögli-
che Ferienunfälle gesammelt. Der Fokus 
lag auf Verbrennungen durch Quallen so-
wie Sonnenbrand. 

Es wurden erste Hilfe Massnahmen bei 
Verbrennungen 1. und 2. Grades sowie 
vorbeugende Massnahmen thematisiert. 
 
3. Posten: Medizinische Probleme im 
Ausland (Theorie/Referat) 
 
Die JuSanis wurden darauf sensibilisiert, 
dass in manchen Ländern Impfpflichten 
bestehen, z. B. bei Reisen nach Afrika. 
Ausserdem wurde betont, wie wichtig es 
ist, sich vorab über die Notfallversorgung 
im Reiseland zu informieren (z. B. Notfall-
nummern). Zusätzlich wurden hilfreiche 
Apps für Notfallsituationen im Ausland 
vorgestellt.  
 
Gemeinsam besprachen wir, wie eine 
Reiseapotheke zusammengestellt ist: 

• Tabletten gegen Erbrechen/ 
Durchfall 

• Schmerz- und Fiebersenkende 
Medikamente 

• Pflaster, Materialien zur Wundver-
sorgung und Wunddesinfektion 

• Handdesinfektionsmittel 
• Reisetabletten 
• Insektenschutzmittel 

 
4. Posten: Sonnenstich (Training) 
 
Fallbeispiel:  
Eine Person klagt über Kopfschmerzen, 
hat einen roten Kopf, Übelkeit, Schwindel 
und Nackenschmerzen. 
 
Erste Hilfe: 
Betroffene Person in den Schatten brin-
gen, auf den Boden setzen, kühles Tuch 
auf die Stirn legen, zum Trinken auffor-
dern und Person beobachten. 
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Kinderkonzert mit der Blos-
musiggäng 
 

Am Sonntag, 6. April 2025, fand das dies-
jährige Kinderkonzert der Feldmusik Ettis-
wil zusammen mit der Musikschule Re-
gion Willisau statt. Bei dem super Wetter 
kamen richtig viele Zuschauer - die Halle 
war ruckzuck voll, und es mussten schnell 
noch ein paar Tische und Stühle her. 
 

 
 

Die Feldmusik Ettiswil eröffnete das Kon-
zert unter der Leitung von Hanspeter Wig-
ger. Besonders gefreut haben sich die 
Feldmusikanten darüber, dass vier junge 
Musikantinnen und Musikanten in ihren 
Reihen mitgespielt haben.  
 

 
 

Danach standen rund 80 Kinder der Mu-
sikschule Region Willisau auf der Bühne 
und zeigten, was sie musikalisch schon 
alles draufhaben. Mit viel Freude und 
Energie spielten sie ihre Stücke - unter-
stützt von den Musiklehrpersonen Lukas 
Erni, Hanni Troxler, Jérôme Müller und 
Stephan Schrag. 

 
 

 
 

Für gute Laune zwischen den Musikstü-
cken sorgte Fläschesepp aus Willisau. Mit 
seinen lustigen Sprüchen und witzigen 
Aktionen führte er durch das Programm 
und brachte Gross und Klein zum Lachen. 
 

 
 

 
 

Nach dem Konzert wartete noch ein fei-
nes Zmittag auf alle: Hörnli mit Bolognese 
oder Kräuterrahmsauce, gekocht vom 
Trüllenthal Daiwil – lecker! 
 

Es war ein rundum schöner Anlass mit tol-
ler Musik, guter Stimmung und vielen 
strahlenden Gesichtern. Ein grosses Dan-
keschön an alle, die mitgemacht und mit-
geholfen haben! 
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Ehrungen, Abschiede und 
ein Präsidentenwechsel 
 
Die 41. Generalversammlung der Gug-
gichacheler Ettiswil vom Samstag, 
5. April, stand ganz im Zeichen von 
Vereinstreue, bewegenden Momenten 
und einem bedeutenden Führungs-
wechsel. 
 
64 Mitglieder versammelten sich im 
Jlgensaal und genossen zum Auftakt ein 
feines Rahmschnitzel sowie den kame-
radschaftlichen Austausch. 
 
Mit Freude wurde Rafael Huber als 
Neumitglied in den Verein aufgenommen. 
Gleichzeitig verabschiedete sich die Gug-
genmusik von 15 Mitgliedern, darunter 
mehrere Ehrenmitglieder und Persönlich-
keiten, die den Verein über viele Jahre 
hinweg mitgeprägt und bereichert haben:  
Lukas Arnold, Celine Arnold, Bettina 
Baumann, Kay Beck, Livia Birrer, Eliane 
Gut, Elias Häller, Andreas Hüsler, Stefan 
Hüsler, Fabian Isenschmid, Mirjam Isen-
schmid, Sarina Müller, Renate Portmann, 
Sina Rüede und Daniel Schmidiger. 
 
Mit tosendem Applaus wurde ihr Engage-
ment gewürdigt. Neu zählen die Gug-
gichacheler 46 Aktivmitglieder. Ein be-
deutender Wechsel stand im Präsidium 
an. Adrian Arnold, der das Amt während 
sechs Jahren mit viel Einsatz und Freude 
geführt hatte, trat zurück. Als Zeichen der 
Dankbarkeit wurde ihm ein Schnapshüsli 
überreicht, begleitet von grossem Beifall. 
 
Zum neuen Präsidenten wurde Timo Bät-
tig gewählt und von allen Anwesenden mit 
kräftigem Applaus willkommen geheis-
sen. Ein besonderer Höhepunkt war die 
Ernennung von Irene Hüsler zum Ehren-
mitglied. Seit ihrer Aufnahme im Jahr 
2012 engagiert sie sich mit viel Herzblut 
und Leidenschaft für die Guggichacheler. 

Unter Standing-Ovation überreichte ihr 
der Vorstand eine gravierte Guggichache-
ler-Uhr als Zeichen der Wertschätzung. 
Auch die Vereinstreue kam nicht zu kurz. 
Acht Mitglieder wurden für ihre 10-jährige 
Aktivmitgliedschaft geehrt: Adrian Arnold, 
Ramon Arnold, Sandro Banz, Marco Bir-
rer, Armin Fassbind, Elias Häller, Mirjam 
Isenschmid und Livio Sanchez. 
 

Nach dem offiziellen Teil wurde an der 
Bar im Jlgensaal weitergefeiert. Die Mit-
glieder liessen den Abend mit vielen Ge-
sprächen, Erinnerungen und einem posi-
tiven Ausblick auf das neue Vereinsjahr 
ausklingen. 
 

 
Das neue Ehrenmitglied erhielt die gravierte 
Guggichacheler-Uhr vom Vorstand überreicht 
(von links): Adrian Arnold, scheidender Präsi-
dent, Olivia Ramseier, Kassierin, Daniel 
Kunz, Tourenplaner, Irene Hüsler, Ehrenmit-
glied, Eveline Duner, Aktuarin, und Oliver 
Wespi, Tambourmajor. 
Bild: Anja Wermelinger 
 

 
 
 

WUSSTEN SIE SCHON? 
 

Am Samstag, 24. Mai 2025 ist: 
«TAG DER GUTEN TAT» 

 

Der «Tag der guten Tat» steht dafür, ge-
meinsam Gutes zu tun. Alle können mit-
machen, indem sie zum Beispiel jeman-
dem Hilfe im Alltag anbieten, eine kleine 
Aufmerksamkeit schenken, mit 
dem Nachbarshund spazieren 
oder Abfall aufsammeln. Es 
geht darum, mit vielen kleinen 
und grossen Taten gemeinsam 
Grosses zu bewirken. 
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www.silberstreifen60plus.ch 

 
Montag, 5./19. Mai 2025, 13.30 Uhr, 
Saisonstart E-Bike-Tour ab Gemeinde-
parkplatz, Ettiswil. Mit frischem Elan star-
ten wir in 2 Gruppen. 
 

Bei schlechtem Wetter fällt die Tour er-
satzlos aus. Neu wird zu Beginn pro Teil-
nehmer/in und Tour ein Beitrag von 
Fr. 3.00 eingezogen. 
 

Leitung: Erna und Heinz Bühler.   
 

Gesucht wird ein/e Gruppenleiter/in 
Erna Bühler 079 467 03 28 gibt gerne 
Auskunft. 
 
Montag, 5. Mai 2025, 14.00 Uhr 
Spaziergang ab Gemeindeparkplatz 
Leitung: Margrit Steiner 
 
Dienstag, 6./20. Mai 2025, 9.30 Uhr 
Beginn mit Boule-Spiel/Pétanque beim 
Sigristenhaus, Ettiswil. Schönes Wetter 
vorausgesetzt, wird jeweils am 1. und 
3. Dienstag im Monat bis im Herbst 
Pétanque gespielt. Kommt zum Mitma-
chen oder auch zugucken, miträtseln wel-
che Kugel näher liegt. Lachen und spöt-
teln gehören dazu. 
 
Dienstag, 6. Mai 2025, 16.30 Uhr 
Freies Singen, im Singsaal Ettiswil 
Alle die gerne singen, sind herzlich einge-
laden. Leitung: Annelise Laubacher 
 
Donnerstag, 8. Mai, 12.00 Uhr, 
Mittagstisch, Jassen / Spielen 
13.15 Uhr im Sonnbühl 
 
Anmeldung für das Mittagessen bis 
Montag, 5. Mai an Margrit Steiner, 
041 980 45 78 oder 079 306 95 90. 
 
Zum anschliessenden Jassen oder spie-
len sind auch all jene herzlich eingeladen, 
die nicht am Mittagstisch teilnehmen. 

Leitung: Lina Studer und Margrit Steiner 
 
Donnerstag, 15. Mai, 13.15 Uhr 
Nachmittagswanderung ab Postplatz 
Leitung: Margrit Steiner 
 
Dienstag, 27. Mai, Tageswanderung 
im Oberaargau  
 

Abfahrt Post Ettiswil: 8.03 Uhr 
Wanderstrecke ca. 14,4 km 
Wanderzeit ca. 3 Std. 40 Min. 
aufwärts 319 m 
abwärts 280 m 
Rückkehr: 16.53 Uhr 
 

Anmeldungen bis 20. Mai 2025 an:  
Josy Kaufmann: 078 728 15 96 
Toni Kurmann: 079 723 22 18 
 
Wir freuen uns, wenn viele Teilnehmer 
bei unseren Aktivitäten mitmachen. 
 
Alle Termine sind auch auf unserer 
Homepage www.silberstreifen60plus.ch  
aufgeschaltet. 
 

 
 

Töffli Ride Schloss Wyher 
 

 
 

31. August 2025 
 
Nach der erfolgreichen Durchführung 
vom 1. Töffli Ride Schloss Wyher findet 
Ende August nun die zweite Ausgabe 
statt. 
 
Die diesjährige Tour führt rund um den 
Sempachersee. Auf der 90km langen 
Strecke durchfährst du die Städtchen 
Willisau, Sempach und Sursee und den 
Fläcke Beromünster. 



V E R E I N E  

4 1  

Auf der abwechslungsreichen Fahrt wirst 
du den Ausblick auf diverse Seen und die 
herrliche Bergwelt geniessen können. 
 
Start und Ziel ist wiederum beim Schloss 
Wyher, wo eine leistungsfähige Festwirt-
schaft auch für Besucher bereitsteht. 
 
Mit dem Startgeld von Fr. 75.00 unter-
stützt jeder Fahrer die Verschönerung 
und Instandhaltung vom Schloss Wyher 
mit Fr. 10.00. Zusätzlich bekommt jeder 
ein Töffli Ride T-Shirt, einen Erinnerungs-
Batch und nimmt mit seinem persönlichen 
Los automatisch an der Tombola teil. 
 
Sichere dir deinen Startplatz schon 
heute unter: 
 
www.töffli-ride.ch/Töffli-Ride.ch oder  
www.wasserschloss-wyher.ch/unsere-
events/  
 

 
 
Wir freuen uns auf viele Fahrer und Besu-
cher am zweiten Töffli Ride Schloss 
Wyher. 
 
Übrigens: der Töffli Ride ist auch für 
Firmen als Mitarbeiter Event buchbar. 
 
Kontaktperson für Fragen: 
Peter Obi 
 
peter.obi@mey-ble.ch 
079 715 75 97 

 
 

Pfingstspringen 2025 
 
Reitverein Schloss Wyher 
 
Am 7. und 9. Juni 2025 findet wieder das 

traditionelle Pfingstspringen statt. 

 
Die grosszügige Reitanlage bietet ideale 

Bedingungen für Reiter und Zuschauer. 

Neben spannendem Springsport gibt es 

Highlights wie Ponyreiten für Kinder, ein 

Feierabendbier mit Wurst und Brot am 

Freitagabend sowie Working Equitation 

und Pony Mounted Games als besondere 

Showeinlagen. 

 

 
 

Information:  
Strassensperrung an Pfingsten 
 
Die Willisauerstrasse wird zwischen dem 
Burgrainkreisel und der Garage Wüest 
wegen des Pfingstspringens folgender-
massen gesperrt sein:  
 
Samstag, 7. Juni 2025: 
         ab 6:30 bis 20:00 Uhr 

 
Montag, 9. Juni 2025: 
         ab 6:30 bis 19:00 Uhr 

 
Wir danken für Ihr Verständnis!

Das wird Sie erwarten: 
 

▪ Freitagabend, ab 16 Uhr: 
Feierabendbier & Wurst 
 

▪ Samstag (Mittag): Working Equitation 

▪ Montag (Mittag): Pony Games  
 

▪ Samstag & Montag, 10-12 Uhr: 
Ponyreiten für Kinder 
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Das Pfingstspringen wartet mit vielen 
Highlights für Klein und Gross! 
 
Weitere Informationen und Startlisten fin-
den Sie unter: www.rv-ettiswil.ch.  
 

Luana Epli 

 

 

 

 
 

Amtsverbandschiessen 
 
Das Amtsverbandschiessen, welches auf 
dem Stand in Hergiswil bei Willisau durch-
geführt wurde, hat leider nur noch wenige 
Schützinnen und Schützen «angezogen». 
Auch von der FSG Ettiswil war die Teil-
nehmerzahl sehr klein. Margrit und Walter 
Häfliger nahmen teil und konnten 90 
Punkte resp. 81 Punkte von max. 100 
Punkten erziehen. 
 
 

Lotto im Restaurant Ilge 
 
Nach einer Pause können wir in diesem 
Jahr wieder unser beliebtes Lotto durch-
führen. Dieses findet am Wochenende 
vom 2. und 3. Mai 
statt. Wir freuen 
uns jetzt schon auf 
viele begeisterte 
Lotto-Spielerinnen 
und Lotto-Spieler. 

2. Obligatorisch-Schiessen 
 

Am Mittwoch, 28. Mai, 18.00 bis 20.00 
Uhr findet das 2. Obligatorisch-Schiessen 
im Schiessstand Wyden statt. Bitte 
Dienst- und Schiessbüchlein sowie das 
Aufgebotsschreiben mitnehmen. Es be-
steht auch die Möglichkeit, das Feld-
schiessen zu absolvieren! 
 
 

Feldschiessen 23. – 24. Mai 
 
Am Wochenende vom 23. – 24. Mai findet 
das eidg. Feldschiessen statt. Die Schüt-
zinnen/Schützen aus Ettiswil können ihr 
Programm im Stand «Wyden» in Ettiswil 
absolvieren. Die FSG Ettiswil freut sich 
jetzt schon auf viele Teilnehmer. Für die 
Betreuung vor Ort ist gesorgt. 
 
 

Trainings- und Wettkampf-
termine im Mai 
 
2. und 3. Mai 
Kantonale Zwischenrunde GM 
 
9. – 11./17. + 18. Mai 
14. Ruessgrabenschiessen Gettnau 
14. Mai 
Eidg. Feldschiessen, Vorschiessen 
 
16. Mai 
Kant. Final GM in Emmen und Kriens 
 
28. Mai 
2. Obligatorisch-Schiessen/Feldschies-
sen 
 
Training / Jungschützenkurs 
07. Mai 18.00 – 20.00 Uhr 
14. Mai 18.00 – 20.00 Uhr 
21. Mai 18.00 – 20.00 Uhr 
 
 

Verena Kunz 
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www.treffpunktfrauen-ettiswil.ch 
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Lisme-Stöbli 
 
Wann: Donnerstag, 08.05.2025 
 

Zeit: 14.00 - 16.00 Uhr 
 

Wo: Pfarrsaal Ettiswil 
 

Mitnehmen: Eigene Handarbeiten 
 

Leitung: Margrith Bernet & Maria Kamer 
 

 
 
Anmeldung: 
 

 
 
Weitere Details, siehe auf unserer Home-
page. 
 
 

El Kids Café 
Knüpfe neue Kontakte – es sind alle Eltern mit 
ihren Kindern herzlich willkommen 
 

Mittwoch, 21. Mai 2025 
8.30 – 11.00 Uhr 
Chäferli, Ettiswil 
 
Einfach vorbeikommen, andere Eltern und Kinder treffen, spie-
len und Spass haben. 
 

 

 
 

 

 
 

Schnuppertraining für 
Mädchen 
 

Da der FC Grosswangen-Ettiswil selbst 
keine reinen Mädchen- und Frauen-
Teams stellt, besteht die Möglichkeit, 
beim FC Willisau an einem Schnupper-
training teilzunehmen. 
 
Eines der Schnuppertrainings findet am 
Samstag, 24. Mai von 10:30-12:00 Uhr 
beim Fussballplatz Gutmoos in Gross-
wangen statt. Teilnehmen können Mäd-
chen mit Jahrgang 2008 und jünger. Mit-
nehmen: Sportkleider, Turnschuhe und 
eine Trinkflasche. 
 
Weitere Infos: 079 344 36 89 oder 
ffcwillisau@gmail.com  
 
 

Hast du Freude an Fussball? 
Komm an unser Schnupper-
training 
 
Der FC Grosswangen-Ettiswil führt auch 
in diesem Jahr zwei Schnuppertrainings 
durch. Teilnehmen können alle interes-
sierten Mädchen und Buben ab Jahrgang 
2019 und älter. 
 
Die beiden Trainings finden auf dem 
Fussballplatz Gutmoos in Grosswangen 
wie folgt statt: 
 

• Mittwoch, 14. Mai 2025, 17.00 bis 
18.15 Uhr und/oder 

• Donnerstag, 22. Mai 2025, 17.00 bis 
18.15 Uhr 

 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Weitere Auskünfte unter 079 108 10 19 
oder jean.lagler@baloise.ch 
 
Wir freuen uns auf viele begeisterte kleine 
Fussballerinnen und Fussballer. 
 
 

Fussballartikel-Börse 
 
Am Mittwoch, 14. Mai 2025 von 18.00 
bis 18.45 Uhr findet die Fussballartikel-
börse im Clubhaus vom FC Grosswan-
gen-Ettiswil statt.
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Hast du Artikel zum Verkaufen? Diese 
kannst du am Mittwoch 14. Mai 2025 von 
17.30 bis 18.00Uhr im Clubhaus abge-
ben. 
 
Für weitere Auskünfte kannst du dich bei 
Sandra Kunz 079 830 20 79 melden. 

 
 

 

 
 
Information zum Einbahnverkehr der 
Alberswilerstrasse:  
Freitag 23.05.2025 17:00 Uhr bis  
Samstag 24.05.2025 03:00 Uhr 
 
Werte Anwohner der Alberswilerstrasse 
in Ettiswil. 
 
Anlässlich der Durchführung des Experti-
sen-Singen in Ettiswil vom kommenden 
23. Mai 2025 werden viele Teilnehmende 
und Besuchende erwartet. Deshalb hat 
der Jodlerklub Edelweiss Ettiswil von der 
Gemeinde Ettiswil die Bewilligung für die 
Strassensperrung der Alberswilerstrasse 
von Ettiswil Richtung Alberswil zur Benut-
zung für Parkplätze erhalten. Der Be-
scheid der Gemeinde Alberswil diesbe-
züglich stand bis zum Zeitpunkt der Mo-
bile-Eingabe Mitte April jedoch noch aus. 
 
Somit ist die Alberswilerstrasse vom 
Freitag 23.05.2025 17:00 Uhr bis Sams-
tag 24.05.2025 03:00 Uhr ab dem Res-
taurant Rössli bis nach Alberswil nur 
im Einbahnverkehr in Richtung Albers-
wil zu befahren. 
 
Besten Dank für Euer Verständnis. 
 
Freundliche Grüsse 
Jodlerklub Edelweiss Ettiswil 
 
Der Präsident Die Aktuarin 
 
 

 
 

Botanik-Exkursion im Natur-
lehrgebiet 
 
Gräser, Blumen und Bäume – Während 
dieser Exkursion werden wir 20 schöne 
Pflanzen kennenlernen. 
 
Wir durchstreifen das Naturlehrgebiet, 
wobei uns Pius Korner an verschiedene 
Pflanzenarten aus dem Alltag heranführt, 
diese vorstellt und erläutert, woran sie zu 
erkennen sind. 
 
Die vorgestellten Arten repräsentieren die 
enorme Vielfalt an Formen, Farben und 
Anpassungen im Pflanzenreich. 
 
Mittwoch 28. Mai 
18:30 – 20:30 Uhr 
 
Treffpunkt: Naturlehrgebiet Ettiswil 
 
Organisation: Pius Korner 
 
Anmeldung: bis am 25. Mai 2025 über 
https://naturnetzregionwillisau.ch oder 
077 500 78 01. 
 

 
Akalei, Schafgarbe, Pappel und Zittergras 
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Ähnliches Foto

FR 2. Mai 2025 | SA 3. Mai 2025

jeweils ab 20.00 Uhr | Türöffnung 18.30 Uhr
Restaurant Jlge BY HAGER’S | 6218 Ettiswil

▪ Nur Matchgänge!

▪ Gänge mit bis zu 15 Preisen

▪ Dauerkarten Fr. 20.—
▪ Kein Preis unter Fr. 30.—
▪ Pro Spielabend 2 Gratis Zwischenverlosungen

Es ist keine Sitzplatzreservation möglich

Wir danken für Ihren Besuch      Feldschützen Ettiswil

LLOOTTTTOO

▪ Gänge im Wert bis Fr. 1’000.—
▪ Gold

▪ TV-Gerät

▪ Tablets

▪ Fleisch

▪ Lebensmittelzeinen und Körbe

▪ Einkaufsgutscheine

super
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http://xn--schtzenverein-meilen-rec.ch/images/Startseite/feldschiessen.gif

Organisierender Verein
Feldschützengesellschaft Ettiswil

Schiessplatz Wyden, Ettiswil

Wurst & Brot gratis
für Teilnehmer der FSG Ettiswil

http://www.coopzeitung.ch/site/presse/get/18536568/pro-cervelat.jpg

SScchhiieesssszzeeiitteenn
Vorschiessen: Mittwoch, 14. Mai, 18:00 – 20:00 Uhr

Hauptschiessen: Freitag, 23. Mai, 18:00 – 20:00 Uhr
 Samstag, 24. Mai, 13:30 – 15:00 Uhr
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Spezialprogramme 2025 
 
Diese Anlässe sind für alle interessierten 
Frauen offen.  
 
 

Do. 15. Mai 2025 
1000er-Stägli Olten 
 
Dieses Jahr erklimmen wir wieder einmal 
das legendäre 1000er-Stägli am Oltener 
Hausberg «Born». 
 
Treffpunkt: 
19.00 Uhr  Gütschhalle Kottwil 
 
Schlechtwetterprogramm: 
Bowling auf eigene Kosten 
Treffpunkt: 19.30 Uhr Gütschhalle 
(wird am Mittag entschieden) 
 
Anmeldung: 
bis am 15. Mai 2025 (Mittag) bei Andrea 
Tschopp Schwyzer 079 523 28 43 
 

 

Do. 5. Juni 2025 
Netzball Badi Willisau 
 
Treffpunkt: 
19.00 Uhr  Gütschhalle Kottwil für die ge-

meinsame Fahrt mit dem Velo 
19.30 Uhr Freibad Willisau 
 
Kosten:  
Badi-Eintritt CHF 4.00 für Externe, 
für Vereinsmitglieder kostenlos 
 
Schlechtwetterprogramm: 
19.30 Uhr Training in der Gütschhalle 
Treffpunkt: 19.30 Uhr Gütschhalle 
 
Anmeldung: 
bis 5. Juni 2025 bei Annelies Hütter 
041 980 50 48 / 079 724 37 45 
 
 

Do. 3. Juli 2025 
Napfwanderung 
 
Treffpunkt: 
19.00 Uhr Gütschhalle Kottwil 
 

 
 

Do. 18. September 2025 
Trampolin, NiSa Reiden 
 
Treffpunkt: 
19.15 Uhr Gütschhalle Kottwil 
 
 
Weitere Infos:  
www.sportgruppe-kottwil.ch  
 

 
www.instagram.com/sportgruppekottwil  
www.facebook.com/ftvkottwil 
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Trainer*in gesucht! 
 

 
 

Gelungener Saisonab-
schluss U20! 
 
Unsere U20-Juniorinnen krönen ihre Sai-
son mit dem 1. Platz beim Heimturnier in 
Kottwil!  
 
Mit Teamgeist, Spielfreude und starkem 
Einsatz haben sie sich souverän durge-
setzt und das Turnier für sich entschie-
den. 
 

 

Schnuppertraining          
 
Du hast Lust auf Bewegung, Teamgeist 
und jede Menge Spass? Dann komm vor-
bei zu einem unverbindlichen Schnupper-
training im Volleyball!  
 
Kids Volley 
Jahrgang 2016 - 2018 
 
        Wann? 04.06.2025 & 11.06.2025 
         Zeit: 17:30 Uhr – 18:30 Uhr 
      Ort: Alte Turnhalle, Ettiswil 
 
 
Juniorinnen U14 
Jahrgang 2013 – 2015 
 
        Wann? 04.06.2025 & 11.06.2025 
         Zeit: 18:45 Uhr – 20:00 Uhr 
      Ort: Alte Turnhalle, Ettiswil 
 
 
Bringe Sportkleidung, Hallenschuhe, 
Trinkflasche und gute Laune mit       
 
Keine Anmeldung nötig – einfach 
vorbeikommen! 
 
Wir freuen uns auf DICH! 
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Erfolgreicher Saisonauftakt 
für den STV Ettiswil 
 
Mit grosser Motivation startete der STV Ettis-
wil in die neue Wettkampfsaison 2025 – und 
das gleich mehrfach: In Rickenbach, Büron, 
Altbüron sowie am Abendmeeting in Wol-
husen zeigten die Turnerinnen und Turner in 
der Jugend sowie auch in der Aktivriege ihr 
Können und sammelten zahlreiche Auszeich-
nungen, Podestplätze und wichtige Erfahrun-
gen. 
 
GEKU Rickenbach – Jüngste Talente bril-
lieren 
Am Wochenende vom 22./23. März trat der 
STV Ettiswil mit den jüngsten Geräteturner:in-
nen am GEKU in Rickenbach an – für viele 
war es der allererste Wettkampf. Besonders 
in der Kategorie K1 der Turnerinnen sorgte 
Emma Wüest für Begeisterung: Mit konstant 
hohen Noten holte sie sich den 1. Rang. Bei 
den Turnern glänzten Joel Rölli (10. Rang) 
sowie Nevio Stirnimann und Janis Weibel 
(beide Rang 17). In den Kategorien K2 und 
K3 überzeugten unter anderem Malin Acher-
mann (24.), Joshua Bucheli (5.), Henry Wüest 
(10.) sowie Leona und Alissa Bucher mit wei-
teren starken Platzierungen. Insgesamt resul-
tierten 18 Auszeichnungen und ein Podest-
platz. 
 
Gerätemeeting Büron – Doppelsieg bei 
den Herren 
Beim 38. Gerätemeeting in Büron sorgten die 
Ettiswiler Männer für Furore: Christian Hof-
stetter, frischgebackener Schweizermeister, 
dominierte erneut und sicherte sich souverän 
den 1. Rang in der Kategorie Herren. Kurt 
Brühlmann komplettierte den Erfolg mit dem 
3. Platz. Auch in den Kategorien K5/K6 zeig-
ten Elia Bucheli, Janis Dahinden, Anna Wie-
derkehr (Rang 6 in K5) und Nana Willimann 
ansprechende Leistungen. In der Kategorie K 
Damen überzeugte Aline Bucheli mit einem 
starken 8. Rang. 
 
 

 
 
 
 
Frühlingsmeeting Altbüron – Starke Auf-
tritte in K4 
Am traditionellen Frühlingsmeeting in Altbü-
ron standen die Turner:innen der Kategorie 
K4 im Fokus. Sophie Tran überzeugte mit 
Rang 11 unter 118 Teilnehmerinnen. Auch A-
mélie Weil (21.) und Anina Schwegler (37.) 
rundeten das solide Teamresultat ab. Bei den 
Jungs zeigten erneut Joel Rölli, Janis Weibel 
(beide Rang 9 in K1) und Joshua Bucheli (10. 
Rang in K2) ihr Potenzial. 
 

 

Frühlingsmeeting Altbüron 
 
Abendmeeting Wolhusen – Bühne frei für 
Gymnastik und Aerobic 
Ein besonderes Highlight war das Abend-
meeting Gymnastik und Aerobic am 11. April 
in Wolhusen. In entspannter Atmosphäre prä-
sentierten sich die Tänzer:innen erstmals 
dem Publikum. Zwar wurden keine Noten ver-
geben, doch das wertvolle Feedback der Jury 
bietet eine wichtige Grundlage für die weitere 
Feinarbeit auf dem Weg zur ETF-Saison. 
 

 

Abendmeeting Wolhusen 
 

Fazit: Voller Elan ins Turnjahr 2025 
 

news news    
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Wettkampf in Altbüron 
 

 

 

 

GEKU Rickenbach 
 
Schnuppertrainings der Jugendriegen 
Auch dieses Jahr finden wieder Schnupper-
trainings für alle Kinder und Jugendlichen aus 
Ettiswil, Alberswil und Kottwil statt. Die 
Schnuppertrainings sind ohne Anmel-
dung möglich. 

Die Trainings ermöglichen einen Einblick in 
die verschiedenen Jugendriegen des STV Et-
tiswil. Weitere Informationen sind auch auf 
der Homepage www.stv-ettiswil.ch zu finden. 
 
Basis: obligatorischer Kindergarten und 1. 
Klasse  
Freitag, 6.+13. Juni 2025 von 17.00 Uhr bis 
18.30 Uhr, alte Turnhalle Ettiswil  
Hauptleitung: Daniela Ruh 
 
Jugi 1: obligatorischer Kindergarten, 1. – 
2. Klasse 
Montag, 16.+23. Juni 2025 von 17.30 Uhr bis 
18.45 Uhr, alte Turnhalle Ettiswil  
Hauptleitung: Martina Hofstetter 
 
Jugi 2: 3. – 6. Klasse + 1. Oberstufe 
Montag, 16.+23. Juni 2025 von 18.15 Uhr bis 
19.30 Uhr, alte Turnhalle Ettiswil  
Hauptleitung: Martina Hofstetter 
 
Gymnastik: ab 6. Klasse 
Montag, 26. Mai + 16. Juni 2025 von 19.00 
Uhr bis 20.30 Uhr, Gütschhalle Kottwil  
Hauptleitung: Lorena Hofstetter, Judith Wid-
mer 
 
Gym Fit 1: 1.– 3. Klasse 
Donnerstag, 12.+26. Juni 2025 von 18.30 Uhr 
bis 20.00 Uhr, Büelacherhalle Ettiswil 
Hauptleitung: Lara Bucheli, Tanja Fries 
 
Gym Fit 2: 4. – 6. Klasse + 1. Oberstufe 
Donnerstag, 12.+26. Juni 2025 von 18.30 Uhr 
bis 20.00 Uhr, Turnhalle Alberswil 
Hauptleitung: Lara Bucheli, Tanja Fries 
 
Kinderturnen (KITU): Grosse Spielgruppe- 
und Kindergartenkinder 
Trainingsstart und Schnuppertraining: ab 
Montag, 8. September 2025 von 17.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr, Büelacherhalle Ettiswil 
Hauptleitung: Claudia Achermann 
 
Wir freuen uns, dich in der Turnhalle anzutref-
fen! 
 
Bei Fragen wendet euch bitte an die Jugend-
hauptleitung: Tanja Fries und Lara Bucheli 
 
Kontakt: 
jugend_administration@stv-ettiswil.ch  
Homepage: www.stv-ettiswil.ch  
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Jung und Alt sind herzlich eingeladen  

 
Programm 

- Start der Klassierungsläufe 11:00 Uhr 
- Mittagspause ab 12:30 Uhr mit Festwirtschaft inkl. Mittagsmenü 
- Start der Finalläufe ca. 14:00 Uhr 
- Rangverkündigung ca. 15.00 Uhr in der Büelacherhalle  

 
Attraktionen 

- Gold, Silber- und Bronzemedaillen 
- Erinnerungsmedaillen für ca. 60% der Kinder in der gemischten Kategorie 
- Erinnerungsmedaillen für ca. 40% in den Kategorien Mädchen und Knaben  
- Erinnerungspreis für alle Teilnehmenden  
- Wanderpokal für die Tagessieger 
- Grosse Hüpfburgen für die kleinen Gäste 
- Festwirtschaft 

 
Kategorien gemischt 60m / Mädchen, Knaben, Damen & Herren 80m 

- G Mini  2021 und jünger -    M1/K1 2013/2014 
- G1  2019/2020   -    M2/K2 2011/2012 
- G2  2017/2018  -    M3/K3 2009/2010 
- G3  2015/2016   -    D/H 2008 und älter 

 
Anmeldung 

- Auf unserer Homepage www.buelachersprint.ch  
- In allen Schulklassen in Ettiswil, Alberswil und Kottwil 
- Platzanmeldung von 10:00-10:30 Uhr im Foyer der Büelacherhalle 

 
Alle gemeldeten Familien nehmen an der Verlosung von lukrativen Preisen teil. 
 
Teilnahmebedingungen: Drei rangierte Teilnehmer, davon mindestens ein Elternteil 
 
Die Schulklassen mit der prozentual grössten Beteiligung am Büelacher-
sprint gewinnen einen Beitrag in die Klassenkasse. 
 
 

Die Teilnahme ist gratis und findet bei jeder Witterung statt. 
 
 
Organisatoren Büelachersprint: 
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Hüpfburgen zu vermieten! 
      
Ettiswil-Alberswil 
 
 
 
 

 
 
 
 

  Schloss klein                    Ballon             Schloss Wyher 
       ca: 4x4m                          5x5m                        5x6m 
      Fr. 200.00                       Fr. 250.00                                Fr. 350.00 

 

 

 

Transport jeweils Fr. 50.00 pro Einsatz und Hüpfburg 
 
 

 

Diese Hüpfburgen sind die grosse Überraschung für Kindern bei: 
Firmen- und Vereinsanlässe, Geburtstage, Familienfeiern oder Quartierfeste. 
 

Frühzeitig reservieren, ihre Kinder werden sich freuen! 
 
 
Das Patronat Förderung junger Sportler unterstützt mit den Einnahmen unsere jungen 
Sportlerinnen und Sportler in Ettiswil und Alberswil. 
 
Homepage: www.buelachersprint.ch  
 
Kontaktadresse:  
Patronat Förderung junger Sportler 
Peter Obi / Tel: 079 715 75 97 / peter.obi@mey-ble.ch  
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Gemeindeverwaltung Ettiswil 
Surseestrasse 5, 6218 Ettiswil 
www.ettiswil.ch 
 

Zentrale Dienste 041 984 13 20 
Steuern 041 984 13 21 
Finanzen 041 984 13 22 
 

Die Schalter sind wie folgt geöffnet: 
Mo - Fr 08.00 bis 11.30 Uhr 
Mo, Di, Do 13.30 bis 17.00 Uhr 
 

Bei Bedarf kann ein Termin ausserhalb der 
Öffnungszeiten vereinbart werden. 

 
 

Regionales Betreibungsamt Willisau 
Zehntenplatz 1, 6130 Willisau 
betreibungsamt@willisau.ch 
041 972 63 30 

 
 

Regionales Zivilstandsamt Willisau 
Schlossstrasse 5, 6130 Willisau 
zivilstandsamt@willisau.ch 
041 972 71 91 

 
 

Schule Ettiswil 041 984 13 51 
www.schule-ettiswil.ch 

 
 

ElternMitwirkung 
Sarah Schmid 079 176 86 51 
elternmitwirkung@schule-ettiswil.ch 

 
 

Kindertagesstätte Sonnbühl / 
Tagesstrukturen (Schule) 
Sonnbühl 3, 6218 Ettiswil 
www.kitasonnbuehl.ch 
kontakt@kitasonnbuehl.ch 
041 525 17 18 

 
 

Tagesplatzvermittlungsstelle Willisau 
Simone Giessler 077 513 56 86 
vermittlung@kibe-willisau.ch

Sozial-BeratungsZentrum Willisau 
Mütter- und Väterberatung 
Pfarrsaal, Surseestrasse 2, Ettiswil 
www.sozbz-willisau-wiggertal.ch 
mvb.willisau@sobz-willisau.ch 
 

telefonische Anmeldung 041 972 56 30 
telefonische Beratung 
Mo bis Do von 08.30 – 11.30 Uhr 

 
 

Wirtschaftliche und persönliche Sozial-
beratung 041 972 56 20 
Kreuzstrasse 3B, 6130 Willisau 
www.sobz-willisau-wiggertal.ch 
willisau@sobz-willisau.ch 

 
 

Spitex Region Willisau 041 972 70 80 
Menznauerstrasse 31, 6130 Willisau 
www.spitexregionwillisau.ch 
dienstleistungen@spitexregionwillisau.ch 

 
 

Soziokulturelle Animation 
Jugend- & Altersarbeit, Integration 
sokuan@ettiswil.ch 079 829 31 13 
Surseestrasse 5, Ettiswil 

 
 

Pfarramt Ettiswil 041 980 23 30 
Surseestrasse 2, Ettiswil 
www.pastoralraum-im-rottal.ch 
ettiswil@pastoralraum-im-rottal.ch 
 

Öffnungszeiten Sekretariat 
DI - FR 08.30 - 11.30 Uhr 

 
 

Bestattungsunternehmen 
Josef Ambühl 041 980 15 64 
Ausserdorf 39, Ettiswil 079 437 15 50 
 
Bestattungen Hauser AG 041 980 38 38 
Bühlmatt 3, Ettiswil 
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01. Jodlerklub Edelweiss Konzert u. Theater, MZH Alberswil 

01. Sanitätsteam Ettiswil Nothelferkurs, 19.00 Uhr, Gütschhalde 1 Kottwil 

02. Sanitätsteam Ettiswil Nothelferkurs, 19.00 Uhr, Gütschhalde 1 Kottwil 

02. Gemeinde Kehricht, 07.00 Uhr, Stelle Hauskehricht 

03. Jodlerklub Edelweiss Konzert u. Theater, MZH Alberswil 

03. Armbrustschützen Brestenegg Bluestschiessen, 13.00 Uhr, Schützenhaus Brestenegg 

03. FC Grosswangen-Ettiswil 
Meisterschaftsspiel 1. Mannschaft 3. Liga  
FC Grosswangen-Ettiswil - FC Ebikon I,  
18.00 Uhr, Gutmoos Grosswangen 

03. Feldschützen Ettiswil Feldschützen Lotto, 20.00 Uhr, Restaurant Jlge 

03. Sanitätsteam Ettiswil Nothelferkurs, 08.00 Uhr, Gütschhalde 1 Kottwil 

04. 
Patronat Förderung junger 
Sportler 

23. Büelachersprint, Büelacherhalle 

05. Mütter- und Väterberatung 
Mütter- und Väterberatung, 09.00 Uhr, Räumlichkeiten 
Chäferli, Dorf 21, Ettiswil 

05. Silberstreifen 60 plus E-Bike-Tour, 13.30 Uhr, Gemeindeparkplatz 

05. Silberstreifen 60 plus Spaziergang, 14.00 Uhr, Gemeindeparkplatz 

05. Feuerwehr Ettiswil-Alberswil Atemschutzübung, 19.30 Uhr, Feuerwehrmagazin 

06. Silberstreifen 60 plus Boule-Spiel / Pétanque, 09.30 Uhr, Sigristenhaus 

06. Silberstreifen 60 plus Freies Singen, 16.30 Uhr, Singsaal 

06. - 15. Stiftung Mariazell 
Begegnungsort Karawagen, 13.00 bis 15.00 Uhr (ohne 
Wochenende) 

07. Treffpunkt Frauen Lüthy Look - Mode erleben, 17.30 Uhr 

07. Feldschützen Ettiswil 
Training / Jungschützenkurs / Waldstrasse gesperrt, 18.00 
Uhr, Schiessanlage Wyden 

08. Silberstreifen 60 plus Mittagstisch/Jassen, 12.00 Uhr, Caféteria Sonnbühl 

08. 
Gewerbeverein 
Ettiswil-Alberswil 

27. Generalversammlung, 19.30 Uhr 

09. Gemeinde Kehricht, 07.00 Uhr, Stelle Hauskehricht 

09. Gemeinde Grüngutabfuhr, 07.00 Uhr, Stelle Hauskehricht 

14. Feldschützen Ettiswil 
Jungschützenkurs / Feldschiessen / Waldstrasse gesperrt, 
18.00 Uhr, Schiessanlage Wyden 

14. Musikschule Region Willisau 
Open-Air-Konzert mit Martin Perret & Stephan Schrag, 
18.30 Uhr 

14. Gemeinde Gemeindeversammlung, 19.30 Uhr, Büelacherhalle 

14. Reitverein Schloss Wyher Sommer Springkurs, 18.30 Uhr 

15. Silberstreifen 60 plus Nachmittagswanderung, 13.15 Uhr, Postplatz 

16. Alpenclub Kottwil Fürobebier, 17.00 Uhr, Gütschhalle Kottwil 

16. Sanitätsteam Ettiswil 
Vereinsübung mit Jugend-Sanitätsteam, 18.30 Uhr, Sigris-
tenhaus 

16. Jugend-Sanitätsteam Ettiswil Vereinsübung mit Sanitätsteam, 18.30 Uhr, Sigristenhaus 

16. STV Ettiswil Öffentliche Turnfesthauptprobe, 19.00 Uhr, Büelacherhalle 

16. Gemeinde Kehricht, 07.00 Uhr, Stelle Hauskehricht 

17. Männerturner Ettiswil Männerturntag, Eschenbach 

17. Musikschule Region Willisau 
Grundschulkonzert mit Sara Mendes, Marietta Stock-
mann, Claudia Vollenweider, Mirjam Frei, 09.30 & 11.00 
Uhr, Singsaal 

17. VBC Ettiswil 
Vereinsinternes Volleyball-Turnier, 16.00 Uhr, Büelacher-
halle 

17. Alpenclub Kottwil Göggaliobe, 16.30 Uhr, Gütschhalle Kottwil 

17. Musikschule Region Willisau 
Fachschaftskonzert Gesang mit Katrin Lüthi, 18.00 Uhr 
Kanti Lichthof Willisau 

17. FC Grosswangen-Ettiswil 
Meisterschaftsspiel 1. Mannschaft 3. Liga  
FC Grosswangen-Ettiswil - FC Littau,  
18.00 Uhr, Gutmoos Grosswangen 

19. Schule Ettiswil Sommersporttag KIGA bis 4. Klasse 
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19. Silberstreifen 60 plus E-Bike-Tour, 13.30 Uhr, Gemeindeparkplatz 

19. - 23. Schule Ettiswil Sozilager ISS 9 

19. - 23. Schule Ettiswil Projektwoche 1.-6. Klasse Kottwil 

20. Silberstreifen 60 plus Boule-Spiel / Pétanque, 09.30 Uhr, Sigristenhaus 

20. Sanitätsteam Ettiswil Blutspenden, 18.00 Uhr, Büelacherhalle 

20. Jugend-Sanitätsteam Ettiswil Kinderhort beim Blutspenden, 18.00 Uhr, Büelacherhalle 

20. Feuerwehr Ettiswil-Alberswil Kaderübung, 19.30 Uhr, Feuerwehrmagazin 

21. Treffpunkt Frauen El Kids Café, 09.00 Uhr, Räumlichkeiten Chäferli 

21. Treffpunkt Frauen 
Treffpunkt Chinder / Waldzvieri kochen und essen im 
Wald, 14.00 Uhr 

21. Feldschützen Ettiswil 
Training / Jungschützenkurs / Waldstrasse gesperrt, 18.00 
Uhr, Schiessanlage Wyden 

23. Jodlerklub Edelweiss Expertisensingen, Pfarkirche Ettiswil 

23. 
Alterskommission Ettiswil & Al-
berswil 

Kafitreff, 14.00 Uhr, Alters- und Pflegeheim Sonnbühl 

23. Gemeinde Kehricht, 07.00 Uhr, Stelle Hauskehricht 

23. Feldschützen Ettiswil 
Feldschiessen / Waldstrasse gesperrt, 18.00 Uhr, 
Schiessanlage Wyden 

23. Musikschule Region Willisau Anfängerkonzert, 18.30 Uhr, MZH Alberswil 

23. Gemeinde Grüngutabfuhr, 07.00 Uhr Stelle Hauskehricht 

23. Feuerwehr Ettiswil-Alberswil 
Atemschutzübung Fitnesstest, 19.30 Uhr, Feuerwehrma-
gazin 

24. Pfadi Delta Jubi-Event 30 Johr Pfadi Delta,  

24. Musikschule Region Willisau Jahrestreff der Cellofamilie, 10.25 Uhr, alte Kanzlei Kottwil 

24. Feldschützen Ettiswil 
Feldschiessen / Waldstrasse gesperrt, 13.30 Uhr, 
Schiessanlage Wyden 

24. Skiclub Ettiswil Generalversammlung, 17.00 Uhr 

26. Gemeinde Kartonsammlung, 07.00 Uhr, Werkhof 

26. Schule Ettiswil Verschiebedatum Sommersporttag KIGA bis 4. Klasse 

26. Mütter- und Väterberatung 
Mütter- und Väterberatung, 13.30 Uhr, Räumlichkeiten 
Chäferli, Dorf 21, Ettiswil 

27. Silberstreifen 60 plus Tageswanderung, Bushaltestelle Post 

27. Schule Ettiswil Sommersporttag 5.-9. Klasse 

27. Musikschule Region Willisau Anfängerkonzert, 18.30 Uhr, MZH Fischbach 

28. Feldschützen Ettiswil 
Obligatorisch / Waldstrasse gesperrt, 18.00 Uhr, Schiess-
anlage Wyden 

28. Musikschule Region Willisau 
Schülerkonzert mit Geraldine Fischer, 18.30 Uhr, Singsaal 
Schloss II Willisau 

29. - 30. Schule Ettiswil Auffahrtsbrücke - Schulfrei 

29. - 01. Stimmen Festival Ettiswil Stimmen Festival Ettiswil 2025 

30. Gemeinde Kehricht, 07.00 Uhr, Stelle Hauskehricht 

31. STV Ettiswil Gym Day, Kalofenhalle Grosswangen 

31. FC Grosswangen-Ettiswil 
Meisterschaftsspiel 1. Mannschaft 3. Liga  
FC Grosswangen-Ettiswil - SC Kriens II,  
18.00 Uhr, Gutmoos Grosswangen 

 


